
Vergangenen Monat konnten mit dem Bot-
nanger Geschichtsweg und der Botnanger 
Waschfrau zwei faszinierende Neuheiten 
im Ort mit zahlreichen Gästen eingeweiht 
werden. 
 
Ein bekanntes Sprichwort lautet „Was lange 
währt, wird endlich gut oder wahr”. In Bot nang 
gehen die Uhren etwas anders. Im Stadtbezirk 
konnten zwar nach einigen Jahre Vorlaufszeit, 
doch nur nach Monaten der Umsetzung mit 
dem Botnanger Geschichtsweg und der Bot -
nanger Waschfrau am 9. Oktober, dem Geburts-
tag von Botnang - der Stadtbezirk wurde erst-
mals am 9. Oktober 1075 urkundlich erwähnt - 
zwei bleibende Werte im Ort eingeweiht werden. 
Die doch eher zügige Umsetzung für solche 
Großprojekte konnte dank großem ehrenamtli-
chem Engagement und finanzieller Unterstüt-
zung aus dem Vermächtnis von Ilse Faber, dem 
Bezirksbudget, der BW-Bank, der Familie Hahn 
und aus der Bevölkerung durchgeführt werden.               
                                             Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung von Seite 1    
Bezirksvorsteherin Mina Smakaj freute sich, 
zu der kleinen Einweihungsfeier am Brunnen 
auf dem Marktplatz den Kultur amtsleiter der 
Stadt Stuttgart, Marc Gegenfurtner, für die 
Idee und Umsetzung des Botnanger Ge-
schichtsweges Dieter Schraft und Rainer 
Czarnetzki von der Agentur campra, für die 
Idee und Umsetzung der Botnanger Wasch-
frau Uwe Tommasi sowie die Künstlerin Bir-
git Feil und Markus Nehr von der Kunstgies-
serei Strassacker, Marco Ries, beim Tief-
bauamt unter anderem zuständig für Botn-
ang, Vertreter aus dem Bezirksbeirat und 
von Botnanger Vereinen und Institutionen 
sowie zahlreiche Botnangerinnen und Botn-
anger begrüßen zu können. Mit dem Botn-

anger Geschichtsweg und der Botnanger 
Waschfrau erhalte der Stadtbezirk zwei blei-
bende Werte im Jubiläumsjahr, so Smakaj 
weiter. Dieter Schraft und Uwe Tommasi 
würden zu den Entstehungsgeschichten 
noch Näheres ausführen. In dem Zusam-
menhang lobte die Bezirksvorsteherin das 
Ehrenamt in Botnang. Dies sei eine sehr 
wichtige Säule im Stadtbezirk, genauso wie 
die Verwaltung. Sie als Bezirksvorsteherin 
und stellvertretende Vorsitzende des Botn-
anger Bürgervereins könne ihre Netzwerke 
miteinander verbinden und dazu beitragen, 
„dass vieles leichter oder überhaupt ge-
lingt.” Die Bezirksvorsteherin ließ in ihrer kur-
zen Rede nicht unerwähnt, dass zwi-
schenzeitlich der alte gusseiserne Markt-

platz-Bunnen am 
„Scharfen Eck” (Al-
te-Stuttgarter-/Vai-
hinger Landstraße) 
wieder einen Platz in 
Botnang bekommen 
habe, und dass 
dank einem  städti-
schen Pilotprojekt 
vier Kunstwerke in 
Botnang restauriert 
werden konnten. 

Ab schließend danke Smakaj nicht nur den 
finanziellen Unterstützern, sondern allen an 
der Umsetzung der beiden Neuheiten Betei-
ligten für deren großes Engagement. 
Kulturamtsleiter Marc Gegenfurtner hielt ihn 
seiner humorvoll vorgetragenen Laudatio 
fest, dass er Botnang eigentlich nicht kenne, 
es aber schrittweise erschließe und die 
„neuen Facetten des fast im Verborgenen 
glänzenden Stadtteils, der älter als Stuttgart 
ist, umso lustvoller und mehrwertiger” ent-
decke. „Mehrwerte hat Botnang ohne En-
de”, hielt der Kulturamtsleiter fest. In Bot -
nang sei Nachbarschaftsgeist und selbst-
verständliches Miteinander besonders aus-
geprägt. „Botnangerinnen und Botnanger 
leben bewusst hier und bekennen sich auch 
zu Gemeinsinn, Ehrenamt oder anderen For-
men des Zusammenwirkens. Das finde ich 
beeindruckend, vorbildhaft und nachah-
menswert für andere Stadtteile.” Der Bot -
nanger Geschichtsweg und die Botnanger 
Waschfrau seien beispielhaft hierfür. Der 
Geschichtsweg habe an Dichte, Menge und 
Länge nicht nur proportional mehr zu bieten 
als so manches städtische Pendant. So ein 
authentischer, detailverliebter und gewis-
senhafter Weg könne nur aus der Bevölke-
rung heraus entstehen. Die ungetrübte Iden-
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Uwe Tommasi enthüllte gemeinsam mit der Künstlerin 
Birgit Feil (2. v. li.) und Bezirksvorsteherin Mina Smakaj 
die Botnanger Waschfrau.

Dieter Schraft weihte mit der Enthüllung des ersten Hin-
weisschild am Bürgerhaus Botnang den Botnanger Ge-
schichtsweg ein.
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tifikation mit der Heimat vor der eigenen 
Haustür lasse mehr ergründen als das rein 
akademisch geschulte Auge der Wissen-
schaft. Gegenfurtner gratulierte zu der Er-
rungenschaft, „die man gleich noch dem 
neuen Haus des Tourismus nahebringen 
muss. Dann fährt vielleicht sogar noch der 
Hop-on-hop-off-Tourismusbus durch Bot -
nang”, so der Kulturamtsleiter und hatte die 
Lacher auf seiner Seite. 
Aber auch die Kunst im öffentlichen Raum 
könne sich in Botnang sehen lassen. Der 
Stadtbezirk habe hier Vorbildcharakter, so 
Gegenfurtner und ließ dabei auch nicht das 
bereits von Bezirksvorsteherin Smakaj er-
wähnte städtische Pilotprojekt unerwähnt. 
„Mit der Eröffnung der Botnanger Waschfrau 
kommt in Botnang Geschichtsbewusstsein 
und Kunstsinn auf das Trefflichste zusam-
men”, betonte der Kulturamtsleiter weiter. 
Das Kulturamt habe zwar die Entstehung 
des Werks mit Expertise und Netzwerken 
unterstützt. Aber nur dank vorbildhafter Fi-
nanzierung stehe das Werk jetzt - ganz ohne 
Mittel aus der Kulturförderung - auf dem 
Marktplatz, betonte der Kulturamtsleiter 
ausdrücklich. Er könne wieder nur sagen: 
„Menschen Stuttgarts, schaut auf diesen 
Stadtteil.” Er werde diesen auf jeden Fall re-
gelmäßig besuchen, die Kunst betrachten 
und die Stadtgeschichte erfassen, ver-
sprach Gegenfurtner ab schließend.  
Dieter Schraft erklärte, dass die Idee zum 
Geschichtsweg im Rahmen von „Stuttgart 
läuft” - einem Projekt der Bürgerstiftung ent-

standen sei. Bereits 2019 habe Bezirksvor-
steherin Smakaj bei ihm angefragt, ob er für 
das Projekt, zwei Strecken vorschlagen kön-
ne, die im Oktober 2020 auch eingeweiht 
wurden. Bei Begehungen der Strecken seien 
immer wieder Fragen zu einzelnen Gebäu-
den aus den Reihen der Teilnehmenden auf-
gekommen. Kinder hätten wie bei einer 
Schnitzeljagd die Schilder der Laufstrecke 
gesucht, so Schraft. Diese Begebenheiten 
hätte zu der Idee geführt, Gebäude, Plätze, 
Orte im Stadtbezirk zu beschreiben mit dem 
Ziel die Botnanger Geschichte damit auch 
den Schulen zur Verfügung stellen zu kön-
nen. Gleichzeitig könne mit der Beschrei-
bung, dank den Gebäuden entlang der die 
Laufstrecken, diese beworben und die Bür-
ger angeregt werden, die Strecken aktiv zu 
laufen. Ebenfalls gleichzeitig sei der Gedan-
ke aufgekommen, die beschriebenen Häu-
ser und Orte mit Hinweistafeln zu ihrer Histo-
rie zu versehen. Unterstützung habe er vom 
Arbeitskreis „Bot nanger Heimat”, dem Bür-
gerverein Botnang,  und Rainer Czarnetzki 
erhalten, so Schraft. Es galt anhand alten 
Ortskarten, Botnanger Heimatblättern, 
Chroniken historisch relevante Häuser und 
Orte zu suchen und die Wegstrecke eines 
Geschichtsweges festzulegen. Ein erster 
Entwurfsplan habe es im Mai 2023 gegeben. 
Fotos und Texte zu den ausgesuchten Ob-
jekten habe er gefertigt, beschreibt Schraft 
die viele Vorarbeit. Ab dem Frühjahr 2024 
habe dann dank der finanziellen Unterstüt-
zung aus dem Vermächtnis der Ilse Faber 

und mit großer Hilfe der genannten Unter-
stützer zügig an der Umsetzung des Ge-
schichtswegs (Erarbeitung eines Faltplans 
mit Adressen, Einholung von Genehmigung 
der Hausbesitzer unter Einhaltung der Da-
tenschutzverordnung, Prüfung von Fotos, 
Texten, Gestaltung und Anbringungsmög-
lichkeiten der Schilder, etc.). Die Hinweista-
feln seien als Wiedererkennungsmerkmal als 
großes „B” gestaltet, erklärte Schraft weiter. 
In seinen kurzen Ausführung zur Entste-
hungsgeschichte des Geschichtswegs ließ 
Dieter Schraft auch seine weiteren Zukunfts-
visionen nicht unerwähnt. So könnten weite-
re historisch interessante Häuser und Orte, 
die nicht am Geschichtsweg liegen, eben-
falls mit Hinweistafeln versehen werden. 
Und auch ein eigenes Ortsmuseum für Bot-
nang nannte Schraft an der Stelle. Alte Ge-
genstände wie Waschkessel, Staubsauger, 
Brillenfassungen, Fotos, Chroniken, etc. 
könnten für die Nachwelt die Historie von 
Botnang lebendig machen. Abschließend 
dankte Dieter Schraft allen an der Umset-
zung des Geschichtswegs Beteiligten für 
deren großes Engagement sowie für die fi-
nanziellen Unterstützung. Anschließend ent-
hüllte Schraft das erste Hinweisschild am 
Bürgerhaus Botnang. Weitere genehmigte 
Hinweistafeln werden im Laufe der Zeit ent-
lang des Geschichtswegs angebracht. 
Uwe Tommasi, Vorsitzender von Kultur 
70195 berichtete, dass die Idee, am Brun-
nen auf dem Marktplatz in Botnang - dem 
früheren Dorf der Wäscherinnen und Blei-

cherinnen - eine Wäscherinnen-
Skulptur aufzustellen, vor inzwi-
schen sieben Jahren entstanden 
sei. Ursächlich sei der wenig 
schmeichelhafte Beinamen  für 
den Brunnen. Zu diesem Zweck 
sei der Verein Kultur 70195 im 
November 2019 gegründet wor-
den. Um finanzielle Mittel zu 
sammeln, habe der Verein zahl-
reiche unterschiedliche Veran-
staltungen auch in Kooperation 
mit anderen Vereinen und Institu-
tionen aus dem Stadtbezirk auf 
die Beine gestellt. Nicht uner-
wähnt ließ Tommasi dabei auch 
den Bot nanger Literaturweg. 
Dass die Realisierung der Wä-
scherinnen-Skulptur bereits 
sechs Jahre nach Vereinsgrün-
dung umgesetzt werden konnte, 
sei nur dank der bereits genann-
ten großzügigen finanziellen Un-
terstützungen möglich gewor-
den. Der Vereinsvorsitzende 
dankte in seiner kurzen Rede 
auch der Künstlerin Birgit Feil 
und der Firma Strassacker für 
den reibungslosen Ablauf. „Der 
Verein freut sich, die Skulptur als 
bleibende Erinnerung an die Bot-
nanger Geschichte der Botnan-
ger Bevölkerung übergeben zu 
können”, so Tommasi und lud 
die Künstlerin Birgit Feil und Be-
zirksvorsteherin Smakaj ein, die 
Skulptur mit ihm gemeinsam zu 
enthüllen.  
            Text/Fotos: M. Tommasi 
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Wechsel�bei�der�FDP�Bezirksbeiratsfraktion�

Beim�Bürgerhaus�geht�Planung�weiter

Auf der Tagesordnung der Oktobersit-
zung des Botnanger Bezirksbeirates 
stand unter anderem die Modernisie-
rung und Erweiterung des Bürgerhau-
ses.  
 
Zur Sitzung des Bezirksbeirates im Oktober 
konnte Bezirksvorsteherin Mina Smakaj 
wieder einige Gäste begrüßen. Erstes The-
ma war ein Wechsel bei der FDP Bezirks-
beiratsfraktion. Nach dem Wegzug von 
Leonie Herrmann ist ihr bisheriger Stellver-
treter Martin Tyszko von Smakaj zum or-
dentlichen Mitglied des Gremiums ernannt 
worden. Tsyzko wird zukünftig auch im Gre-
mium für die Vergabe der Mittel aus dem 
Vermächtnis Faber dabei sein. Er über-
nimmt auch diese Aufgabe von Leonie 
Herrmann. Weitere Vertreter im Ausschuss 
sind Dirk Bulander (SPD), Jens Keller 

(Bündnis 90/Die Grü-
nen) und Michael 
Schneider (CDU). 
 
Beim Tagesordnungs-
punkt „Fragen und An-
regungen aus der Ein-
wohnerschaft” kam von 
Werner Sixt die Anre-
gung, auf dem Park-
platz bei der Haltestelle 
Mil löckerstraße zukünf-
tig doch ausschließlich 
Pkw-Parken zuzulassen 
und parken für Wohn-
wagen oder größere Kfz 
zu verbieten. Der Vor-
schlag wird an das Tief-
bauamt weitergeben. 

 
Nächster Punkt war die Modernisierung 
und Erweiterung des Bürgerhauses und hier 
die Ausschreibung von Projektsteuerungs- 
und Planungsleistungen. Mario El Khouri 
vom Amt für Stadtplanung erklärte, dass für 
das Projekt die Bereitstellung von Pla-
nungsmittel in Höhe von 400.000 Euro in 
die Wege geleitet wurden. Man wolle die 
Planungen in den nächsten zwei Jahren 
voranbringen, um zu sehen, wie man mit 
dem Bau umgehen könne. An der Stelle 
verwies El Khouri noch einmal auf die Er-
gebnisse der Machbarkeitsstudie, die vier 
Varianten für die Modernisierung und Erwei-
terung aufgezeigt hat. 150.000 Euro seien 
für die Ausschreibung von Leistungen der 
Projektsteuerung und 250.000 Euro für Pla-
nungsleistungen (Fachplanung und Gutach-
terleistungen) vorgesehen.  

Bezirksvorsteherin Smakaj erinnerte daran, 
dass es zum Thema Modernisierung und 
Erweiterung des Bürgerhauses eine Bürger-
beteiligung und einen Workshop mit den 
Nutzern gegeben habe. Das Wichtigste sei 
jetzt, bei der angespannten Haushaltslage 
einen Schritt weiterzukommen. Das Haus 
sei sehr wichtig für den Ort.  
Frank Riehl (CDU) erklärte, dass aus seiner 
Sicht die Variante 4 die beste sei. Variante 4 
sei baurechtlich die maximale Lösung, so El 
Khouri. Was alles im Haus untergebracht 
wird, sei noch nicht geklärt. Es werde noch 
weitere Bürgerbeteiligungen geben, um die 
Bedarfe abzuklären. Weiter hielt auf Nach-
frage El Khouri fest, dass man die Sanie-
rung abschnittsweise in Absprache mit den 
Nutzern durchführen wolle. Die Nutzer wür-
den bei der Suche nach Interimsflächen be-
gleitet. Bei der Ausschreibung werde man 
sehen, was alles machbar ist, beziehungs-
weise, was gemacht werden soll.  
Bezirksvorsteherin Smakaj ergänzte, dass 
sich die Nutzer während der Bauzeit darauf 
einstellen müssen, in andere Räume auszu-
weichen, weil alles gemacht werden soll, 
auch Heizung, Sanitär und Elektrik. Zur Fra-
ge von Nicholas Gernhard-Winkler (Bündnis 
90/Die Grünen), ob das Café Intus weiter 
genutzt werden kann, erklärte die Bezirks-
vorsteherin, dass auch das Café vorüberge-
hend geschlossen und dann wieder belebt 
werden muss.  
Prof. Dr. Franz Josef Kretz (CDU) hielt fest, 
dass eine Bauzeit von zwei Jahren sehr lang 
sei. El Khouri  erklärte daraufhin, dass man 
immer wieder mit den Bürgern sprechen 
werde. Zur Bauzeit selber könne er noch 
nichts sagen, weil man mit den Planungen 
noch nicht angefangen habe. Ab 4. Novem-
ber könne man loslegen. „Ich glaube wir 
sind auf einem guten Weg.“ 
Lars Thiede (Die Linke) wollte wissen, wo 
mit den Arbeiten voraussichtlich begonnen 
wird. Auch dazu könne er noch nichts sa-
gen, so El Khouri. „Kann sein, wir fangen 
mit dem Bürgerhaus an, mit dem Intus oder 
mit dem Keller.”  
Der Bezirksbeirat stimmte der Vorlage, 
400.000 Euro für die weiteren Planungen zur 
Modernisierung und Erweiterung des Bür-
gerhauses bereitzustellen, einstimmig zu.  
 
Zum Bezirksbudget lag in der Sitzung ein 
Antrag des Bürgervereins für die Anschaf-
fung von Westen für die Fahrer des Orts-
busses vor. Bezirksvorsteherin Smakaj er-
klärte dazu, dass Mittel aus dem Vermächt-
nis von Ilse Faber für den Ortsbus nicht ver-
wendet werden dürfen. Die Fahrer seien 
komplett ehrenamtlich tätig und sollen zum 
15-jährigen Jubiläum Westen mit dem 
BOB-Logo bekommen. Die Kosten für die 
25 Jacken, die beschafft werden, belaufen 
sich auf 2.361 Euro. Der Bezirksbeirat hat 
einem Zuschuss von 1.361 Euro einmütig 
zugestimmt.                Text/Foto: Tommasi

- Die Schilder, die im Zuge von Baumfäll-
arbeiten im Bereich des Rollatorwegs ent-
fallen sind, wurden erneuert und müssen 
nur noch angeschraubt werden. Auch 
beim Kuckucksweg sind die Schilder, die 
ausgetauscht werden müssen, erstellt. 
Beides wird von Forst BW aufgehängt.  
- Die Einwohnerzahlen in Botnang sind 
zurückgegangen auf jetzt 12.600 Perso-
nen. Gründe dafür sind die Kosten oder 
berufliche Gründe. Diese Tendenz gebe es 
in ganz Stuttgart, so die Bezirksvorsteherin 
- Die katholische Kirche hat den Erb-
pachtvertrag für das Waldheim Gal-
lenklinge zurückgegeben. Bürgermeiste-
rin Fezer hat mitgeteilt, dass dort näch-
stes Jahr wieder ein Waldheim stattfinden 
soll. Wie das umgesetzt wird, wurde noch 
nicht besprochen. Probleme mit Waldhei-
men gibt es, wie die Bezirksvorsteherin 
erklärte, stadtweit. Problem sei, dass auf 
den Flächen nichts anderes wie Waldhei-
me stattfinden darf.  

- Im Feuerbacher Tal wird es eine Flücht-
lingsunterkunft geben. Allerdings nicht, 
wie teilweise verbreitet wurde, im ge-
schützten Gebiet, sondern auf dem seit 
Jahren ungenutzten Sportgelände in der 
Feuerbacher Talstraße 143.  
- Lars Thiede (Die Linke) wollte wissen, 
was aus dem Thema „Digitales Protokoll”  
geworden ist. Die Bezirksvorsteherin er-
klärte, dass dem alle zustimmen müssen. 
„Wir fragen nach und bleiben dran.“ 
- Birgit Närger (FW) fragte erneut nach,  
warum die Baustelle in der Lindpaintner-
straße so lange dauert. Schon seit Mona-
ten ist dort einseitig gesperrt und es geht 
nicht weiter. 
- Uwe Mörseburg (CDU) wollte wissen, 
was mit den SWSG Gebäuden in der Vai-
hinger Landstraße passiert. Dort seien alle 
Wohnungen leer. Die Bezirksvorsteherin 
erklärt, dass die Baugenehmigung für den 
Neubau bis Ende des Jahres zu erwarten 
sei. Dann gehen dort die Bauarbeiten los.

Verschiedenes�aus�dem�Bezirksbeirat

Mario El Khoiuri stellte in der Sitzung noch einmal 
kurz die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zum Bür-
gerhaus vor.
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Ihr zuverlässiger Auto–Partner 
 in Stuttgart–Botnang 

seit über 50 Jahren 
 

 

              • Jungwagenzentrum / Gebrauchtwagen mit Garantie 

• TÜV / AU  jeden Mittwoch und Freitag 

• KFZ–Reparaturen aller Fabrikate 

• Karosserie– und Lackarbeiten 

• Reifenservice mit Einlagerung 

•Ankauf aller Gebrauchtwagen   

•  Klimaanlagenservice 

• Autoglas-Service  

Auto-Gust  
Nöllenstr. 14 
70195 Stuttgart–Botnang 

Tel.: 0711 / 699 30 43 - 0 
Fax: 0711 / 699 30 43 - 43 
Email: reutter@auto-gust.de

Weinprobe�
am Mittwoch 19. November 

von 18.00 bis 21.00 Uhr  
10 Sorten Wein 

Übersee  
Maximal 20 Plätze, Kosten 30 €, 

ab 100 € Bestellwert werden davon 10 € 
gutgeschrieben. Anmeldung erwünscht! 

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14.00-20.00 Uhr, Sa. 10.00-16-00Uhr 
Parkplätze vor dem Geschäft 

Weinhandlung�Joachim�Schmid�
70195�Stuttgart�(Botnang).�Bauernwaldstr.�22�

Tel.�0711/69�03�93,�Fax�0711/69�16�99 

www.weinhandlung-schmid-stuttgart.de 
E-Mail: weinhandlung.schmid@gmail.com

Esperantostr. 12 . 70197

Klavierspielerei
Klavierunterricht für alle Altersstufen 

Klassik • Pop • Jazz 
Musikalische Früherziehung 

Günther Krehling, staatl. gepr. Pianist, Pädagoge 
Telefon 0711 / 93 32 88 75 • Mobil 0172-7 41 94 73

Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�im�Botnanger�Anzeiger�platzieren�wollen,�rufen�Sie�uns�einfach�an!�Tel.:�07�11/505�34�87
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Hauptversammlung�des�Botnanger�Bürgervereins�

Neuer�Vorsitzender�gewählt

Bei der Hauptversammlung des Bot -
nanger Bürgervereins standen neben 
den Berichten auch Neuwahlen auf 
dem Programm.  
 
Zur Hauptversammlung des Botnanger 
Bürgervereins konnte der Vorsitzende 
Harry Vogel zahlreiche Mitglieder im Saal 
des Bürgerhauses begrüßen. Ganz oben 
auf der Tagesordnung stand die Aufnahme 
von drei neuen Mitgliedsvereinen (der 
CDV, das Repair Café und die Amsel). 
Nach einer kurzen Vorstellung der Vereine 
sprachen sich die Mitglieder einstimmig 
dafür aus, die drei Vereine aufzunehmen. 
 
Anschließend ging Vogel in seinen Aus-
führungen auf die Veranstaltungen im Be-
richtsjahr 2024 ein. Allen voran nannte er 
hier den Start der Planungen für das Ju-
biläumsjahr mit einer Klausurtagung, der 
zahlreiche Vorstandssitzungen und Video-
konferenzen folgten. In den Sitzungen hät-
ten sich Bezirksvorsteherin Mina Smakaj 
und Jürgen Schäfer als „zentrales Organ” 
für die Organisation des Jubiläums heraus-
kristallisiert. Ein großes Event 2024 war 
das Kuckucksfest auf dem Marktplatz, zu 
dem rund 2.000 Besucher begrüßt werden 
konnten. Ein weiteres Großevent im Veran-
staltungskalender war der Laternenumzug. 
Hier bedankte sich Vogel bei Polizei, Feu-
erwehr, MVB und allen Helfern von der HfB 
und dem Bürgerverein, die zum Gelingen 
des Umzugs beigetragen haben. Nicht un-
erwähnt ließ Vogel auch das Treffen der 
BOB-Fahrer, das sehr gut besucht war. Er 
sei zudem bei fast allen Bezirksbeiratssit-
zungen gewesen, in deren Anschluss - 
wenn Anträge vorlagen - das Ilse Faber-
Vergabegremium getagt habe. 
Anlässlich des diesjährigen Jubiläums sei 
2025 die Webseite des Bürgervereins neu 
gestaltet und ein neues Logo entwickelt 

worden. Die Einführung von Arbeitsgrup-
pen, die sich verschiedenen Themenberei-
chen im Jubiläumsjahr gewidmet haben, 
hätte sich als richtig erwiesen. „Was in den 
Arbeitsgruppen und auch sonst geleistet 
wurde, war beispiellos und hat gezeigt, 
was in Botnang alles möglich ist.” 
Den Kassenbericht übernahm Michael 
Schneider, weil Kassiererin Petra Wörn 
krank war. Schneider informierte die An-
wesenden, dass der Kassenstand Ende 
2024 insgesamt 423.100 Euro betrug,  
283.377 Euro davon auf dem Konto 
„Nachlass Faber” und weitere 93.093 Euro 
auf einen zweiten Konto „Nachlass”. Auf 
dem „BOB Konto” befanden sich zum Jah-
resende 2024 19.707 Euro und auf dem 
Girokonto des Bürgervereins 26.711 Euro. 
Beim Straßenfest, dem Laternenumzug 
und der Botnanger Heimat stehen Einnah-
men von 11.254 Euro Ausgaben von 
19.994 Euro gegenüber. Beim BOB sind es 
Einnahmen in Höhe von 23.841 Euro und 
Ausgabe von 32.995 Euro. 
Kassenprüfer Frank Riehl erklärte direkt im 
Anschluss an den Kassenbericht, dass es 
bei der Prüfung der Kasse keine Beanstan-
dungen gegeben habe und beantragte die 
Entlastung der Kassiererin und des ge-
samten Vorstands, was auch einstimmig 
gewährt wurde.  
Nächster Tagesordnungspunkt waren die 
Wahlen. Einleitend erklärte Vogel hier, 
dass er nicht mehr zu Wahl stehen werde. 
Die Arbeit in den letzten zwei Wahlpe -
rioden sei sehr vielfältig gewesen. In der 
Zeit seien langjährige Bekannte zu Freun-
den geworden und andere seien ihm ans 
Herz gewachsen. Aus seiner Sicht war 
Botnang noch nie so zusammengewach-
sen wie heute. Das werde sicher noch viele 
Jahre weiterwirken.  
Die Wahlleitung übernahm ebenfalls Mi -
chael Schneider. Gewählt wurden zum er-

sten Vorsitzenden Jürgen Schäfer, zu sei-
nem Stellvertreter Dr. Ulrich Groß, zum 
Kassier Hubert Krug, zur Schriftführerin 
Claudia Golenia und als Beisitzer Mina 
Smakaj, Ingo Haedeke, Dr. Michael Loh-
fing. Wolfgang Philipp, Udo Nehr, Harald 
Niedly, Laura Schäffler, Thomas Sixt-Rum-
mel und Torsten Brand. Kassenprüfer sind 
weiterhin Norbert Kraus und Frank Riehl. 
Alle Kandidaten wurden einstimmig ge-
wählt.  
Verabschiedet aus dem Vorstand wurden 
anschließend neben dem Vorsitzenden 
Harry Vogel auch Kassiererin Petra Wörn 
und die Beisitzer Uwe Aschenbroich, Mar-
tin Müller und Reinhard Löffler. Bezirksvor-
steherin Smakaj bedankte sich bei den An-
wesenden und übergab jedem eine Fla-
sche Wein vom Weingut Stuttgart. 
Der neue Vorsitzende blickte dann kurz auf 
das Kuckucksfest in diesem Jahr zurück 
und hielt fest, dass an den 2,5 Tagen ins-
gesamt 3.000 Gäste mitgefeiert haben. Es 
gab zahlreich Info- und Verpflegungsstän-
de, ein riesiges Kuchenbüfett, eine Spiel-
straße und vieles mehr. Die Gesamtkosten 
für das Fest hätten sich auf rund 63.000 
Euro belaufen. Die Einnahmen würden sich 
mit dem Jubiläumszuschuss von der 
Stadt, Mittel vom Kulturamt und der Stef 
sowie Sponsorengeldern und dem Erlös 
aus dem Kuchenverkauf auf insgesamt 
50.489 Euro belaufen. Das Feedback zum 
Jubiläum fiel weitgehend gut aus. Nur eini-
ge kleine Kritikpunkte wurden bei einem 
Nachtreffen angebracht. Die Zugriffsraten 
in den Sozialen Medien seien hoch gewe-
sen, dennoch müsse man feststellen, dass 
die Zielgruppe eher Botnang bleibt.  
Mit Blick auf das kommende Jahr hielt 
Schäfer fest, dass ein so großes Fest nicht 
jährlich möglich sei. Ein vergleichbar 
großes Fest könne man sich aber alle fünf 
Jahre vorstellen. Der Standort rund um die 

Der neu gewählte Vorstand des Bürgervereins. Harry Vogel gab sein Amt ab.
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Am 17./18 Januar 2026 findet 
im Sportbad Neckarpark wie-
der ein 24-Stunden-Schwim-
men statt, das vom Schwim-
merbund Schwaben 1895 
Stuttgart und Verein für Lei-
besübungen Stuttgart 1894 
ausgeschrieben wird. Für jeden 
geschwommenen Kilometer 
werden zehn Cent an die Ol-
gäle-Stiftung gespendet. 
Jeder kann bei dem 24-Stun-
den-Schwimen mitmachen, 
egal ob als Einzelschwimmer, 
oder als Team, Familie oder 
Schule. Geschwommen wird 
auf der 50-Meter-Bahn und 25-
Meter-Bahn. Durch die ver-
schiedenen Wertungsklassen 
ist jeder Teilnehmende am En-
de Gewinner. Zudem gibt es 
auch separate Wertungen für 
Teilnehmer unter 18 und ab 60 
Jahren. Es winken Medaillen, 
Urkunden, Sachpreise für die 
Besten ... und Rundum-Betreu-
ung der Teilnehmenden.  
Gestartet wird am 17. Januar 
um 15 Uhr (Einlass ab 14 Uhr) 
und enden wird die Wasserzeit 
am 18. Januar, 15 Uhr. Für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-

sorgt - es wird über die ganzen 
24 Stunden Verpflegung ange-
boten. Ruhezeiten sind im Ru-
hebereich (2. OG) von 0 bis 7 
Uhr möglich. 
 

Stadtteilmannschaft  
Botnang 

 
Claudia Markwardt hat bereits 
für das diesjährige 24-Stunden-
Schwimmen im Januar Interes-
senten für eine Stadtteilmann-
schaft gesucht. Leider war nur 
eine ältere Dame als Einzelstar-
terin bei dem Wettkampf dabei. 
Nun startet Markwardt erneut 
einen Versuch und sucht wie-
der Interessenten für eine 
Stadtteil mannschaft Bot nang 
für das  24-Stunden-Schwim-
men im Januar 2026. Wer Inter-
esse hat, mit einer Stadtteilm-
annschaft an dem Wettbewerb 
teilzunehmen oder wer nähere 
Infos möchte, darf sich bei 
Claudia Markwardt per Mail 
Claudia.Markwardt@gmx. de 
melden. Claudia Markwardt 
würde sich freuen, wenn eine 
Stadtteilmannschaft Botnang 
zustande kommt. (tom/red)

24-Stunden-Schwimmen��
am�17./18.�Januar�2026

Die Fußgängerunterführung am 
Ende der Alten Stuttgarter 
Straße zeigt sich in neuem 
Glanz. Der Künstler Chris 
Schäper, bekannt unter seinem 
Künstlernamen Kaioz, hat ge-
meinsam mit vier weiteren 
Graffiti-Künstlern die triste Be-
tonwand in ein buntes Kunst-
werk verwandelt. Mit dabei wa-
ren Zwerg1305 aus der 
Schweiz sowie die Stuttgarter 
Künstler Blaze, Kioe und 
Joh2nyruff. 
 
„Seit ich im März 2025 nach 
Botnang gezogen bin, fahre ich 
fast täglich mit dem Fahrrad 
durch die Unterführung“, er-
zählt Schäper. „Irgendwann 
hatte ich den Wunsch, diesen 
grauen Ort zu verschönern.“ 
Nach Kontaktaufnahme mit 
dem Bezirksamt. in Botnang 
und dem Tiefbauamt Stuttgart 
nahm das Projekt Gestalt an. 
Unterstützt wurde das Team 
vom Graffiti-Beauftragten Flori-

an Schupp und Bezirksvorste-
herin Mina Smakaj, die bei der 
Organisation und Abwicklung 
halfen. 
 
Das Projekt wurde ehrenamt-
lich umgesetzt – lediglich die 
Kosten für die Arbeitsmateriali-

en übernahm das Tiefbauamt. 
Nun bringt die Unterführung 
mit ihren leuchtenden Farben 
frischen Wind in den Stadtteil 
und macht deutlich, wie Enga-
gement und Kreativität das öf-
fentliche Umfeld bereichern 
können. (cs)

Künstler�gestalten�Unterführung�neu�

Farbe�für�Botnang

Schule sei für gut befunden 
worden. Man werde darüber 
sprechen, ob man zukünftig im 
Schulhof bleibt oder wieder auf 
dem Marktplatz geht.  
Nächster Punkt war das Ver-
mächtnis Ilse Faber aus dem 
bisher Mittel in Höhe von 
293.231 Euro bewilligt wurden. 
Für den Liederkranz rund 
40.000 Euro, für die Botnanger 
Wäscherin 20.000 Euro, für den 
Historischen Rundweg 50.000 
Euro, für vorbereitende und 
durchführende Maßnahmen 
zum Jubiläum insgesamt 
98.551 Euro sowie für das Hei-
matbuch, das zum Jubiläum 
noch erscheinen soll, 43.145 
Euro und weitere kleinere Be-
träge. Ausgezahlt wurden bis 
Ende 2024 insgesamt 115.590 
Euro.  
Für das kommende Jahr hat 
sich der Vorstand vorgenom-
men, das bereits erwähnte Hei-
matbuch zu veröffentlichen, 
neue Mitglieder zu gewinnen 
und die Netzwerke zu erweitern, 
die Digitalisierung und Sichtbar-
keit weiter zu verbessern und 
vor allem auch einen Generatio-
nenwechsel in Gremien in An-
griff zu nehmen.   

Text/Fotos: Tommasi

In Botnang lädt traditionell der 
Bürgerverein im Oktober zum 
Laternenlaufen ein. Die zunächst 
in zwei Zügen aufgeteilten Teil-
nehmenden trafen wie immer an 
der Kreuzung Hummelberg-
/Klinglerstraße zusammen und 
gingen dann gemeinsam Rich-
tung Ballsporthalle. Musikalisch 
begleitet wurde der Lichter-
wurm, wie immer, von der Musi-
kalischen Vereinigung Botnang. 
An der Ballsporthalle erwartete 
neben dem traditionelle Ab -

schluss feuer auch ein kleine Be-
wirtung, für die der Bürgerverein 
und die Harmonikafreunde sorg-
ten. Für die Erwachsenen gab es 
Glüh wein, für die kleinen Later-
nenträger Kinderpunsch und für 
die hungrigen Festbesucher Sai-
tenwürste mit Brot. Für die Si-
cherheit unterwegs sowie am 
Endpunkt sorgte die Freiwillige 
Feuerwehr Bot nang in Zusam-
menarbeit mit dem örtlichen Po-
lizeiposten.  

Text/Foto: Tommasi

Laternenumzug�mit�über�
800�Teilnehmenden

Die Unterführung am Ende der Alten Stuttgarter Straße 
hat Farbe bekommen.

Die MVB begleitete den Umzug wie immer musikalisch.
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Die Botnanger 
Feuerwehr lädt 
traditionell im 
Herbst zu ihrem 
Feuerwehrfest ein 
und kann sich re-
gelmäßig über ein 
volles Haus freu-
en - so auch in 
diesem Jahr. 
 
Das Feuerwehrfest 
ist bei den Botnan-
gern sehr beliebt. 
Jahr für Jahr können 
sich die Floriansjün-
ger über viele Gäste 
freuen. Wie immer 
hatte die Mann-
schaft bei der Es-
sensausgabe, beim 
Getränkeausschank 
oder auch an der 
Kasse alle Hände 
voll zu tun.  
 
Kommandant Tor-
sten Brandt sprach 
seiner Mannschaft 
für ihren Einsatz ein 
großes Dankeschön 
dafür aus und natür-
lich auch all denen, 
die beim Auf- und 

Abbau mitgeholfen haben. Und er bedankte 
sich auch bei den Angehörigen der Feuer-
wehrleute, die unter anderem im Kaffeezelt 
mitgeholfen haben oder beim Kinder-
schminken aktiv waren. „Wir sind eine tolle 
Truppe, die sehr gut zusammenarbeitet“, 
lobte Brandt. 
 
Doch zurück zum Fest. Das begann in die-
sem Jahr mit einem Weißwurstfrühstück, zu 
dem die Wirtshausmusik der Musikalischen 
Vereinigung Botnang aufspielte. Und es gab 
in diesem Jahr einen etwas anderen Fas-
sanstich mit Bezirksvorsteherin Mina Sma-
kaj. Einen Hammer musste die Bezirksvor-
steherin dafür allerdings nicht schwingen, 
denn der Zapfhahn wurde eingedreht. Die 
Stimmung im Feuerwehrhaus war den 
ganzen Tag bestens und am Abend legte 
dann ein DJ auf. 
 
Für die kleinen Besucher gab es neben den 
beliebten Rundfahrten, bei denen wie immer 
großer Andrang herrschte, die Möglichkeit 
auf der Spielstraße, die von der Jugendfeu-
erwehr betreut wurde, ihr Talent als Feuer-
wehrmann oder -frau auszuprobieren. Darü-
ber hinaus konnten sich die kleinen Gäste 
beim Kinderschminken auch in verschiede-
ne Fantasiefiguren verwandeln lassen. Und 
dann gab es beim Feuerwehrfest natürlich-
auch wieder ein Löschfahrzeug zu bewun-
dern.  
         Text: Tommasi/Foto: Tommasi, Vogel 

Volles�Haus�beim�Feuerwehrfest�

Ein�etwas�anderer�Fassanstich

Die Bezirksvorsteherin mit der Kommandantenriege kurz 
vor dem „Fassanstich“ (v.l.n.r.): Mina Smakaj. Steffen 
Merla, Dr. Joachim Löffler und Torsten Brandt.

In der Spielstraße, die von der Jugendfeuerwehr betreut 
wurde, konnten die kleinen Besucher ihr Talent als Feu-
erwehrmann oder -frau testen.

Auch in diesem Jahr heißt es am Samstag vor dem er-
sten Advent wieder Botnang leuchtet. Alle Botnangerin-
nen und Botnanger sind eingeladen, am 29. November 
den „Kreativ markt” am Kuckucksbrunnen zu besuchen. 
Wie jedes Jahr sind wieder verschiedene Aussteller und 
Händler vor Ort und auch die ortsansässigen Geschäfte 
haben ihre Türen geöffnet. Zu entdecken gibt es kulinari-
schen Kostbarkeiten, erlesenes Kunsthandwerk, 
Schmuck, Misteln und vieles mehr. Bei Einbruch der 
Dunkelheit werden die Besucher zudem von einem wun-
derschönen Lichtermeer begrüßt und es gibt wieder die 
Flamazing Feuershow. Für das leibliche Wohl der Besu-
cher ist ebenfalls gesorgt      Text: Tommasi/Foto: Archiv

Botnang�leuchtet�wieder��
im�Dezember
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Wir trauern um  
 

Dr. Michael Schumm 

 
Dr. Michael Schumm war lange Jahre im Be-
zirksbeirat Botnang engagiert und hat viele 
Jahre die Stadtgruppe der FDP Botnang ge-
leitet. 
 
Michael Schumm war ein Mensch, der sich 
weit über das berufliche und private Maß 
hinaus für das Gemeinwohl engagierte.  
Sein Wirken in der FDP, wo er nicht nur 
Mitglied, sondern aktiver Gestalter war:  
als Bezirksbeirat setzte er sich unermüdlich 
für die Belange der Bürgerinnen und Bürger 
in unserem Stadtteil ein, stets mit einem of-
fenen Ohr, einem klaren Blick und dem fest-
en Willen, Dinge zu bewegen. 
 
Sein politisches Engagement war geprägt von Überzeugung und echter 
Leidenschaft für Demokratie, Teilhabe und Freiheit. 
 
Er war ein kluger Kopf, ein aufrichtiger Demokrat und ein Mensch mit 
Haltung – und mit Herz. 
 
Der Verlust von Michael reißt eine große Lücke – menschlich, politisch, 
persönlich. Doch in allem, was er gegeben hat, lebt er weiter. In Gedanken, 
in Taten, in Gesprächen. Und nicht zuletzt im Auftrag, den er uns allen hin-
terlässt: uns einzumischen, uns zu engagieren, nie gleichgültig zu sein. 
 
Lieber Michael, wir danken Dir – für Dein Leben, für Deine Stimme, für 
Deinen Einsatz. 
 
Wir verneigen uns vor Deinem Wirken und tragen Dich in unseren Herzen 
weiter. 
 

In tiefer Trauer 
Die Mitglieder der FDP Stadtgruppe Botnang
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immer dienstags, 9.30 Uhr, Lauftreff: 
Stadtteilspaziergang, Kooperation ASV 
Botnang mit dem Amt für Sport und Bewe-
gung, Treffpunkt: Spazierbank auf dem 
Marktplatz (Wäscherinnen-Brunnen) 
 
immer dienstags, 11 bis 12.30 Uhr, Stadt-
teilbibliothek Botnang, Sprachwerkstatt: 
Deutsch im Dialog, Stadtteilbibliothek 
 
immer dienstags, 16.30 Uhr, Stadtteilbi-
bliothek Botnang, Leseohren aufgeklappt: 
Eine Geschichte nur für Dich!, für Kinder 
von 3 bis 8 Jahren, Stadtteilbibliothek 
 
immer am ersten Mittwoch im Monat, 
13.30 bis 14.30 Uhr, Sprechstunde Stadt-
seniorenrat, AWO Begegnungs- und Servi-
cezentrum, Griegstr. 8, bitte anmelden bei 
der AWO unter Tel. 391 077 78 
 
immer am dritten Samstag im Monat, 10 
bis 14 Uhr, Repair Café, AWO Begeg-
nungsstätte, Griegstraße 
 
bis 17. Dezember, 18 bis 20 Uhr, vhs Stutt-
gart, Kurs „Italienisch für den Urlaub A1 für 
Anfänger*innen ohne Vorkenntnis, Bürger-
haus Botnang, Kurs-Nr. 252-46349 
 
bis 31. Januar 2026, täglich zwischen 11 
und 17 Uhr, Kultur 70195 und Initiative 
„Hand in Hand’, Ausstellung der UN Men-
schenrechte „Meine Name ist Mensch”, 
AWO Begegnungsstätte, Griegstraße 8 
 
8. November, SKG Botnang, Abt. Rad & 
Ski, Wintersportbörse, Sportpark Himmer-
reich, Annahme ab 8.30 Uhr, Verkauf 9 bis 
12 Uhr, Abholung bis 13 Uhr 
 
8. November, 11 bis 18 Uhr, MTV Stuttgart, 
Wintersportbörse, Verkauf von 14.30 bis 
16.30 Uhr, Am Kräherwald 190A 
 
8. November, 18 Uhr, 1. Botnanger Kultur-
nacht, acht Veranstaltungsorte in Botnang 
 
8. und 9. November, 10 bis 15 Uhr, vhs 
Stuttgart, Kurs „Einstieg in die Acrylmalerei 
für Anfänger*innen und Fortgeschrittene, 
Atelier Wieck-Hoening, Franz-Schubert-
Str. 18, Kurs-Nr. 252-10545 
 
10. November, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot -
nang, „Der Zopf”, Bürgerhaus Bot nang 
 
11. November, 18 bis 19.15 Uhr, Stadt-
teilbibliothek Botnang und vhs Stuttgart, 
Filmvortrag „Unbekanntes Indien”, Stadt-
teilbibliothek 
 
12. November, 14.30 Uhr, „Mittwoch-
Nachmittag“, „Rund um das Projekt Auf-
erstehungskirche führt Architekt Hannes 
Schreiner”, Bürgerhaus Bot nang  
 
12. November, 18 Uhr, Kath. Erwachse-

nenbildung, Die Geschichte einer antiken 
Großmacht von den Puniern bis  zu den 
Arabern mit Prof. Dr. Holger Sonnabend: 
„Die Zerstörung von Karthago im 3. Puni-
schen Krieg (146 v. Chr.)”, Eugen-Bolz-
Haus 
 
12. November, 19.30 Uhr, Skatabend im 
Intus, Bürgerhaus Botnang 
13. November, 18 Uhr, Frauentreff „Her-
zensangelegenheiten”, Bürgerhaus Botn-
ang, Falt raum II 
 
13. November, 19 Uhr, Initiative „Hand in 
Hand, Die AnStifter, Naturfreunde Bo t -
nang, „Wilhelm Ludwig Wekhrlin - Ein Ja-
kobiner aus Botnang?”, Vortrag von Dr. 
Barbara Potthast, AWO Begegnungszen-
trum, Griegstr. 8 
 
14. November, 19 Uhr, ev. Kirchengemein-
de Botnang, Gemeindebazar mit „essqui-
zitte”, Gemeindezentrum, Fleckenwaldweg 
3 
 
14. November, 19.30 Uhr, Vost, Musik im 
Bürgerhaus Botnang 
 
15. November, 11 Uhr, ev. Kirchengemein-
de Botnang, Gemeindebazar mit 
Weißwurst-Frühstück, Verkauf, Kinderpro-
gramm, Kantorei-Konzert, etc., Gemeinde-
zentrum, Fleckenwaldweg 3 
 
15. November, 18 Uhr, ev. Kirchengemein-
de Botnang, Kantorei-Konzert „Pauken-
messe” von Joseph Haydn mit Botnanger 
Kantorei, Orchester Pro Musica Stuttgart 
unter der Leitung von Jürgen Klenk und 
Natalia Ryabkova, Nikodemuskirche 
 
15. November, 19.30 Uhr, Yasi Hofer, Mu-
sik im Bürgerhaus Botnang 
 
16. November, 12.15 Uhr, Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag, Ehrenmal Alter Fried-
hof, Furtwänglerstraße 
 
16. November, 16 Uhr, Zeit zum Zu hören: 
Ernst Konarek liest Anton Tschechow 
„Der Glückspilz”, Café Intus 
 
17. November, 19.30 Uhr, Kultur 70195, 
Jahreshauptversammlung, AWO Begeg-
nungszentrum, Griegstr. 8 
 
17. November, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot -
nang, „Mickey 17”, Bürgerhaus Bot nang 
 
18. November, 18 bis 19.15 Uhr, Stadt-
teilbibliothek Botnang und vhs Stuttgart, 
Vortrag „Finnland”, Stadtteilbibliothek 
 
19. November, 14.30 Uhr, „Mittwoch-
Nachmittag“, „Isola del Giglio, toskani-
scher Archipel”, Dia-Vortrag von und mir 
Rainer Ströbel, Bürgerhaus Bot nang  
 

19. November, 18 Uhr, Kath. Erwachse-
nenbildung, Die Geschichte einer antiken 
Großmacht von den Puniern bis  zu den 
Arabern mit Prof. Dr. Holger Sonnabend: 
„Karthago als römische Provinz und Hoch-
burg des frühen Christentums”, Eugen-
Bolz-Haus 
 
19. November, 19.30 Uhr, Fairtrade-Grup-
pe Botnang, Weltladen Botnang, Stadtteil-
kino, Initiative „Hand in Hand”, Terre des 
Hommes, Film: „The Pickers” von Elke 
Sasse, Bürgerhaus Botnang 
 
21. November, 20.30 Uhr, Schwoof im In-
tus 
 
22. November, 9.30 Uhr, Obst- und Gar-
tenbauverein, Winterschnittunterweisung 
in einem Botnanger Garten, bitte anmelden 
unter vorstand@ogv-botnang.de 
 
22. November, 15.30 bis 18 Uhr, kath. Kir-
chengemeinde Botnang, Strick- und Spie-
letreff, Eugen-Bolz-Haus, Belaustr. 5, Infos 
bei Gertrud Schmidt, Tel. 696584 
 
22. November, 17 Uhr, kath. Kirchenge-
meinde Botnang, Profanierung und Dank-
gottesdienst Christus Erlöser-Kirche 
 
22. November 19.30 Uhr, Musikalische 
Vereinigung Botnang, Herbstkonzert, Lie-
derkranzhalle 
 
24. November, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot -
nang, „Alter weißer Mann”, Bürgerhaus 
Bot nang 
 
26. November, 14.30 Uhr, Initiative „Hand 
in Hand”, Die AnStifter, „Mittwoch Nach-
mittag”, „Mein Name ist Mensch”, 
Führung durch die Ausstellung mit dem 
Kabarettisten Peter Grohmann, AWO Be-
gegnungsstätte, Griegstr. 8 
 
26. November, 19 Uhr, Kultur 70195, Ver-
nissage der Ausstellung „Kunst vor Ort” mit 
Botnanger Künstlerinnen und Künstler, 
Bürgerhaus, Saal 
 
26. November, 19.30 Uhr, Skatabend im 
Intus, Bürgerhaus Botnang 
 
27. November, 11 bis 18 Uhr, Kultur 70195, 
Ausstellung „Kunst vor Ort” mit Botnanger 
Künstlerinnen und Künstler, Bürgerhaus, 
Saal 
 
27. November, 20 Uhr, Kneipenquiz im 
Intus, Bürgerhaus Botnang 
 
28. November, 11 bis 18 Uhr, Kultur 70195, 
Ausstellung „Kunst vor Ort” mit Botnanger 
Künstlerinnen und Künstler, Bürgerhaus, 
Saal 
 
28. November, 19.30 Uhr, Maja Iris, Musik 

Termine�in�Botnang
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Polizei                                              110 
Polizeirevier, Gutenbergstr. 8990-3300 
Polizeiposten Botnang        8990-8340 
Feuer (europaweit)                           112 
Servicenummer der Stadt- 
waltung                                            115 
Rettungsd., Notarzt (europaweit)    112 
Krankentransport                        19 222 
Leichtkrankenfahrt (sitzend)       19 410 
ärztl. Bereitschaftsdienst         116 117 
Schlaganfalleinheit                   278 170 
zahnärztl. Notdienst             9330 4700 
augenärztl. Notdienst    0180/6071122 
kinderärztl. Notd.  
Klinikum Stgt.                 0180/6071122 
Giftzentrale                         0761/19240 
tierärztl. Notdienst                 7657-477 
Störungsannahme, Stuttgart Netze 
für Strom (kostenfrei)    0800/4804-409 
für Gas (kostenfrei)       0800/4804-420 
Störungsannahme, Netze BW GmbH 
für Wasser (kostenfrei)  0800/3629-497 
Telefonseelsorge ev.     0800/1110111 
                          kath.  0800/1110222 
Kinder- u. Jugendtel.    0800/1110333 
Bezirksschornsteinfegermeisterin 
Larissa Stenke             0176/82274026 
Taxiruf Zentrale                        5510000 
 
Apotheken-Wochenendnotdienst� je-
weils�von�8.30�Uhr�bis�8.30�Uhr�am�Fol-
getag:�
Infos über den kostenfreien Apotheken-
Notdienstfinder unter kostenlose Fest-
netznummer 0800 0022833 oder 
www.aponet.de. 
 
 

 
 
Vorzimmer Bezirksvorsteherin, Tel. 216-
60900 
Bürgerinformation, Tel. 216-60900 
Standesamt, Tel. 216-60902, 216-60903 
Rentenstelle (Antragaufnahme, keine Be-

ratung), nach Voranmeldung, Tel. 216-
60908 
Soziale Leistungen/Grundsicherung, Tel. 
216-60905, 216-60906 
Bürgerbüro, Tel. 216-91070 (Servicecen-
ter der Stadt Stuttgart Tel. 0711/216-
93710) 
Leben im Alter, Tel. 216-60959 
Jugendamt Beratungszentrum Stgt.-
West, Tel. 216-57665 
 
Öffnungszeiten 
- Bezirksamt (Vorzimmer Bezirksvorste-
herin, allg. Verwaltung, Bürger-Info) 
Mo. bis  Fr. 8.30 bis 13 Uhr 
Di. Nachmittag 14 bis 16 Uhr  
Do. Nachmittag 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerbüro Botnang (Meldestelle) 
Mo., Di., Mi. und Fr. 8.15 bis 12.30 Uhr 
Do. 9.00 bis 12.30 Uhr 
- Standesamt 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Soziale Leist. (SGB XII) 
Mo., Mi. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Soziale Leist. Rentenstel-
le  
Mo. bis  Fr. 8.30 bis 13 Uhr 
Di. Nachmittag 14 bis 16 Uhr  
Do. Nachmittag 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Leben im Alter 
Mo., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr, Do. 16 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel.: 216-60911 
- Jobcenter Stuttgart, Außenstelle Bot -
nang, jetzt Bürgerzentrum West 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Jugendamt Beratungszentrum West 
Sprechstunde für Botnang im Moltke -
areal, Di. 14 - 16 Uhr 
- Fundsachen: Abgabe im Bürgerbüro�
 
Sitzung�des�Bezirksbeirates��
Die nächste öffentliche Sitzung des Bot -
nanger Bezirksbeirates findet am 11. No-
vember, 18.30 Uhr im Bürgerhaus Bot -
nang, großer Saal statt. 
 
Termin�und�Ausgabe�Gelber�Sack�
Gelbe Säcke werden in Botnang an fol-

genden Stellen offiziell ausgegeben: 
- Bezirksamt Botnang 
- Franz-Schubert-Apotheke 
- Netto im Laihle-Zentrum 
- Quellen Apotheke im NCB 
- Weltladen Botnang 
- Weinhandlung Schmid  
Der Gelbe Sack wird das nächste Mal am 
20. November abgeholt. 
 
Gedenkfeier�zum�Volkstrauertag�
Die diesjährige Gedenkfeier zum Volks-
trauertag am 16. November findet am 
Ehrenmal am Alten Friedhof (Furtwäng-
lerstraße) statt. Die vom Bezirksamt Bot -
nang und den Kirchengemeinden organi-
sierte Veranstaltung beginnt um 12.15 
Uhr. Dies ermöglicht den Gottesdienst-
besuchern ebenfalls an der Gedenkfeier 
teilezunehmen.  
Für die musikalische Umrahmung sorgt 
der Liederkranz Botnang, die Konfirman-
den der evangelischen Kirchengemeinde 
werden Gedichte und Texte vortragn. Die 
Ehrenwache hält die Freiwillige Feuer-
wehr Botnang. 

Die Veranstaltung ist für die Organisato-
ren ein Beitrag zu einer Kultur der Ge-
waltlosigkeit und Friedenserziehung. 
 
n 

�
�
BOB�Spenden 
Spenden für den BOB werden unter Bot-
nanger Bürgerverein, BW Bank, DE68 
6005 0101 0405 8425 64 gerne ange-
nommen. 
 
 

�
�
„The�Pickers”,�Film�von�Elke�Sasse�
Die Fairtrade-Gruppe Botnang zeigt in 
Kooperation mit dem Weltladen Botnang, 
dem Stadtteilkino, der Initiative „Hand in 
Hand” und Terre des Hommes am Mitt-
woch 19. November, 19.30 Uhr den Film 
„The Pickers” von Elke Sasse im Bürger-
haus Botnang, Eintritt ist frei. 
Aber ja, wir wollen billiges Obst und 
Gemüse! – Und das bitte das ganze Jahr 

Aus dem Bezirksrathaus

Wichtige Rufnummern

BOB Botnanger OrtsBus

Fairtrade Botnang

im Bürgerhaus Botnang 
29. November, 10 bis 20 Uhr, Kultur 
70195, Ausstellung „Kunst vor Ort” mit 
Botnanger Künstlerinnen und Künstler, 
Bürgerhaus, Saal 
 
29. November, 10 bis 13 Uhr und 15 bis 
19 Uhr, Kunst- und Flohmarkt, Werapfle-
ge, Furtwänglerstraße 24 
 
29. November, 11 bis 19 Uhr, Kreativ-
markt „Botnang leuchtet”, rund um den 
Kuckucksbrunnen 
29. November, 19.30 Uhr, Jazz Society 
Stuttgart präsentiert Sunny Side Up, Mu-
sik im Bürgerhaus Botnang 
 
30. November, 10 bis 13 Uhr und 15 bis 
19 Uhr, Kunst- und Flohmarkt, Werapfle-
ge, Furtwänglerstraße 24 
 

30. November, 11 bis 18 Uhr, Kultur 
70195, Ausstellung „Kunst vor Ort” mit 
Botnanger Künstlerinnen und Künstler, 
Bürgerhaus, Saal 
1. Dezember, 18 Uhr, Kath. Erwachsenen-
bildung, Literatur und Kunst im Dialog: 
„Wackelkontakt” von Wolf Haas, bespro-
chen mit  Anette Ochsenwadel, Eugen-
Bolz-Haus 
 
1. Dezember, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot -
nang, „Das Licht”, Bürgerhaus Bot nang 
3. Dezember, 14.30 Uhr, „Mittwoch-
Nachmittag“, „Märchen in der Weih-
nachtszeit” erzählt von Susanne Pils, 
AWO Begegnungsstätte 
 
5. Dezember, 19.30 Uhr, Paun Cead, Mu-
sik im Bürgerhaus Botnang 
 
6. Dezember, 10 bis 13 Uhr und 15 bis 19 

Uhr, Kunst- und Flohmarkt, Werapflege, 
Furtwänglerstraße 24 
 
6. Dezember, 19.30 Uhr, Jens Hecker-
mann „Wenn der Kauz singt”, Musik im 
Bürgerhaus Botnang 
 
7. Dezember, 10 bis 13 Uhr und 15 bis 19 
Uhr, Kunst- und Flohmarkt, Werapflege, 
Furtwänglerstraße 24 
 
10. Dezember, 14 Uhr, „Mittwoch-Nach-
mittag“, „Festliches Konzert” mit Kanto-
rin Natalia Tyabkova und Kollegin, Soli-
tude-Kapelle, anschl. Kaffee und Ku-
chen auf der Schillerhöhe, Treffpunkt 
Bus-Garage Nehr, Teilnehmerbeitrag 
(Busfahrt und Konzert) 8 Euro, bitte an-
melden unter Tel. 694657 oder 698910

Botnanger Anzeiger online 
www.botnanger-anzeiger.de
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über. - Kein Problem! Die Pflücker*innen 
liefern und sie zahlen den Preis für uns 
gleich mit. 
Der Film „The Pickers” verfolgt die Spu-
ren der Orangen, Bananen, Oliven, Erd-
beeren oder Blaubeeren bis zu den Men-
schen, die sie ernten. In Süditalien pflückt 
zum Beispiel Seydou aus Mali Orangen. 
Als Tagelöhner ohne Vertrag wird er pro 
Kiste bezahlt. Er lebt in einer selbstge-
bauten Hütte, ohne Wasser und Strom. 
Einer von mehr als zwei Millionen Mi-
grant*innen, die derzeit auf europäischen 
Feldern „arbeiten“, viele von ihnen ohne 
Vertrag oder Mindestlohn, einige ohne 
Aufenthaltspapiere oder mit hohen 
Schulden bei Vermittlern. 
Und das passiert in Europa! Das will die 
Kampagne „The Pickers“ ändern, damit 
unser Wohlstand nicht länger auf der 
Ausbeutung von anderen Menschen und 
auch von Kindern beruht. Deshalb zeigt 
der Film auch Lösungen, zum Beispiel ei-
ne Kooperative, die faire Arbeitsbedin-
gungen und Löhne gewährleistet. 
Deshalb braucht es ein wirksames eu-
ropäischesLieferkettengesetz. 
Die Veranstaltung ist im Begleitpro-
gramm zur Ausstellung „Mein Name ist 
Mensch“ (bis 31.01.2026, Mo. bis Fr. 11 
bis 17 Uhr, AWO) 
 
 

 
 
Kontaktdaten: 
kontakt@freundeskreis-fluechtlinge-bot-
nang.de  
www.freundeskreis-fluechtlinge-bot -
nang.de 
Team: Norbert Latuske, Pater Gregor Ko-
sielski,  Werner Sixt u. Klaus-Ulrich Wahl 
Interessierte, die die Arbeit unterstützen 
wollen, sind herzlich eingeladen. 

FFB�–�Spenden 
BW Bank Stuttgart 
Kath. Pfarramt St. Clemens 
Verwendungszweck: FFB 
IBAN: DE06 6005 0101 0001 5482 62 
 
 

 
 
Die�Ehrenamtsbörse�im�Botnanger�
Rathaus:�
Ehrenamtliche Helfer werden in vielen 
Bereichen gebraucht, auch stundenwei-
se. Wer Interesse hat, kann sich gerne 
per E-Mail: Netzwerk-Botnang@onli ne.de 
oder Telefon 0152/29553761 sowie 216-
60897 melden. 
 
 

 
 
Sprechstunde�
Die Sprechstunde des Stadtseniorenrats 
zur Vorsorgevollmacht und zur Patienten-
verfügung findet weiterhin im Begeg-
nungs- und Servicezentrum der AWO, 
Griegstr.8, am Marktplatz statt. Ihre Bera-
tungspartner begrüßen Sie gerne jeweils 
am ersten Mittwoch eines Monats von 
13.30 bis 14.30 Uhr. Eine dringende Bitte: 
Melden Sie sich vorher telefonisch bei 
der AWO (Tel. 391 077 78) an. 
 
 

 
 
Angebote�und�Öffnungszeiten��
Gemeinwesenarbeit der evangelischen 
Gesellschaft Stuttgart e.V. (eva), Fami -
lien- und Nachbarschaftszentrum Bot -
nang, Paul-Lincke-Str. 8 
Gerald Bosch, Tel.: 0711 672 82 78 , oder 
mobil: 0151 40 654 760 
E-Mail: gerald.bosch@eva-stuttgart.de 

Kontaktzeiten: Dienstag, 16 bis 18 Uhr  
Donnerstag, 14 bis 16 Uhr 
oder gerne nach Vereinbarung. 
 
Regelmäßige�Angebote�im�FuN�
Montag 
15.30 bis 18.30 Uhr, „FuNKiTreff“ für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren  
Dienstag 
10 bis 11 Uhr, Rückengymnastik mit 
Jacky Amler 
15.30 bis 18.30 Uhr, „FuNKiTreff“ für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren  
16 bis 18 Uhr, Offene Kontaktzeit (FuN) 
Mittwoch 
9.15 bis 11.30 Uhr, Deutsch für alle (ko-
stenfrei), Kursleitung Michael Hoffmann 
(außer in den Ferien)  
18 bis 21 Uhr, PartEx Jugendcafé ab 12 
Jahren (Projekt PartEx) 
Donnerstag  
18.30 bis 20 Uhr, Patanjali Yoga für An-
fänger*Innen (kostenfrei) 
20 Uhr, FBW - Full Body Workout mit 
Jacky Amler 
jeden ersten Donnerstag im Monat, von 
14 bis 16 Uhr, Café im FuN 
14 bis 16  Uhr, Offene Kontaktzeit (FuN) 
Freitag 
17.30 Uhr bis 19 Uhr, Zumba Kurs (kos -
tenfrei)  
Samstag und Sonntag Vermietungen bis 
max. 20 Uhr möglich! Preise auf Anfrage. 
Jeden Sonn- und Feiertag Waldwande-
rung von 8.30 bis 9.30 Uhr Treffpunkt vor 
der Paul-Lincke Straße 10/12 Anmeldung 
bei Muhsin Dinc unter Telefon 
0170/7206316. 
 
 

�
 
Öffnungszeiten 
Dienstag und Freitag: 14 bis 19 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 
Donnerstag und Samstag: 10 bis 13 Uhr 
 
Veranstaltungen�im�November 
Leseohren� aufgeklappt:� Eine� Ge-
schichte�nur�für�dich! 
Die regelmäßig angebotenen Vorleseak-
tionen des Vereins Leseohren e. V. die-
nen der individuellen Förderung des 
Sprachverständnisses. Mit dem Einsatz 
von ehrenamtlichen Vorlesepat*innen 
können Kinder in vertrauter Atmosphäre 
und in kleinen Lesekreisen direkt ange-
sprochen werden. Im persönlichen Be-
zug kann der oder die Vorlesende auf die 
individuelle Sprachkompetenz der Kinder 
eingehen. Für Kinder von 3 bis 8 Jahren. 
11., 18., 25. November, 2. Dezember, je-
weils 16.30 Uhr. 
 
Sprachwerkstatt 
Deutsch im Dialog: Zur Sprachwerkstatt 
sind alle eingeladen, die gerade Deutsch 
lernen. Auf spielerische Weise werden die 
Teilnehmer*innen mit der deutschen 
Sprache vertraut gemacht. Im Mittel-
punkt stehen dabei einfache und kreative 
Methoden, um die Sprachfreude anzure-
gen. Es sind auch Teilnehmer*innen ohne 
bzw. mit wenig Deutschkenntnissen will-
kommen. 
11., 18., 25. November, 2. Dezember, je-
weils von 11 bis 12.30 Uhr 
 
Elternrunde�am�Vormittag 
Do, 4. Dezember, 10 Uhr  
Mareike Backhaus, Thema: Bedürfnis- 
und bindungsorientierte Erziehung Was 
brauchen Kinder, um gut groß zu wer-
den? 
 
1.�Botnanger�Kulturnacht 
An insgesamt acht Verantaltungsorten 
kann man am 8. November acht Musik-
gruppen und Solisten erleben. Start ist 
um 18 Uhr. Immer zur vollen Stunde gibt 
es eine halbe Stunde Musik und dann ei-
ne Pause um zum nächsten Veranstal-

tungsort zu gehen. Im Veranstaltungs-
raum der Stadtteilbibliothek spielt 
der Botnanger Gitarrist Achim Fichtner 
„Songs auf Schwäbisch“. Im Rahmen 
des 950jährigen Jubiläums von Botnang. 
In Zusammenarbeit mit: Kulturverein 
70195 und 950 Jahre Botnang. 
 
Fimvortrag�„Unbekanntes�Indien” 
am 11. November, 18 bis 19.15 Uhr mit 
Carl-Uwe Höger 
Die Reise führt zu traditionellen Völkern 
im einsamen, kaum besuchten Bergland 

Netzwerk Botnang

Stadtseniorenrat

FuN

Stadtteilbibliothek Botnang

Freundeskreis Flüchtlinge
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von Arunachal Pradesh.  Ein abenteuerli-
ches Unternehmen längs des Brahmapu-

tra über Assam durch ein Seitental des 
Dibang Flusses hinauf zur chinesischen 
Grenze. 
In Kooperation mit der vhs Stuttgart. 
Eintritt 4 Euro, ermäßig 2,50 Euro 
 
Vortrag�„Finnland” 
am 18. November, 18 bis 19.15 Uhr mit 
Finnland ist seit Jahren auf Platz 1 des 
World Happiness Report. Aber wie schaf-
fen es die Menschen dort, trotz langer 
Winter, Kälte und Dunkelheit so zufrieden 
zu leben? Was macht ihre Gesellschaft, 
ihre Kultur und ihren Alltag so anders, so 
besonders? 

In ihrem multimedialen Vortrag lädt die 
deutsch-finnische Autorin und Finnland-
Expertin Tarja Prüss Sie ein auf eine fas-
zinierende Reise in das glücklichste Land 
der Welt. Sie erzählt von einem Land, in 
dem Saunakultur mehr bedeutet als 
Schwitzen, in dem Vertrauen und Gleich-
berechtigung selbstverständlich sind und 
die Natur ein fester Bestandteil des Le-
bens ist. Zwischen eindrucksvollen Bil-
dern, persönlichen Erlebnissen und über-
raschenden Geschichten eröffnet Tarja 
Prüss einen neuen Blick auf Finnland und 
zeigt, wie wir selbst von den finnischen 
Werten profitieren können — ohne gleich 
auswandern zu müssen. 
In Kooperation mit der vhs Stuttgart. 
Eintritt 4 Euro, ermäßig 2,50 Euro 
 
 

 
 
Kino�im�Bürgerhaus� 
Mo., 10. November, 20 Uhr 
DER ZOPF 
Indien: Smita träumt davon, dass ihre 
Tochter in die Schule gehen und so dem 
Elend, in dem sie als „Unberührbare“ le-
ben muss, entkommen kann. Italien: Giu-
lia arbeitet in der Perückenwerkstatt ihres 
Vaters. Als dieser nach einem Unfall im 
Koma liegt, muss Giulia den Betrieb 
übernehmen und stellt dabei fest, dass 
das Familienunternehmen hoch verschul-
det ist. Kanada: Die renommierte Anwäl-
tin Sarah soll zur Partnerin der Kanzlei 
befördert werden, als sie erfährt, dass sie 
schwer krank ist. Drei Leben, drei Frauen, 
drei Kontinente – drei Schicksale, die un-

terschiedlicher nicht sein könnten. Ob-
wohl Smita, Giulia und Sarah sich nie be-
gegnet sind, sind ihre Leben auf bewe-

gende, einzigartige Weise miteinander 
verwoben. FSK: 12 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Mo., 17. November, 20 Uhr 
MICKEY 17 
Mickey Barnes arbeitet als ein sogenann-
ter "Expendable" auf einem Raumschiff, 
das Kolonialisten zu dem unerforschten 
Planeten Niflheim bringen soll. Als Ex-
pendable wird er für gefährliche Missio-
nen eingesetzt. Sollte er dabei sterben, 
wird mit der Hilfe eines Bioprinters ein-
fach ein Klon von ihm angefertigt. Als er 

bei der Erkundung des neuen Planeten in 
eine Gletscherspalte gerät, halten ihn die 
Kolonialisten für tot und drucken eine 

neue Version. Doch das Original ist noch 
am Leben. FSK: 12 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Mo., 24. November, 20 Uhr 
ALTER WEISSER MANN 
„Alter weißer Mann” åist die neue Komö-
die des vielfach ausgezeichneten Filme-
machers Simon Verhoeven, die mit viel 
Humor und Selbstironie auf die großen 
gesellschaftlichen Themen unserer Zeit. 
Neben Jan Josef Liefers in der Hauptrolle 
zählen Nadja Uhl, Friedrich von Thun, 
Michael Maertens, Meltem Kaptan sowie 

Elyas M'Barek zum Cast. 
Die Zeiten sind sensibel. Das muss Fami-
lienvater Heinz Hellmich schmerzhaft 
feststellen, als ihm nach einigen unge-
schickten Fehltritten in der Firma der 
Jobverlust droht. Um zu beweisen, dass 
er kein "alter weißer Mann" ist, lädt er sei-
nen Chef und weitere Gäste (oder heißt 
es Gäst*innen?!) zu einem Dinner zu sich 

nach Hause ein. Mitsamt seiner Familie 
will er sich von seiner besten und poli-
tisch korrektesten Seite präsentieren! 
Doch schon in der Anbahnung des 
Abends tappt Heinz von einem Festnäpf-
chen ins nächste und stellt dabei fest, 
dass seine Frau Carla, seine Kinder und 

Bürgerhaus

Ihr Mercedes-Benz Partner in Botnang.
Service. Original-Teile. Unfallinstandsetzung. Waschanlage. Zubehör.
Shop. Jahreswagen. Gebrauchtwagen.

Autohaus Schöttle GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Pkw Service
Lindpaintnerstr. 21 | 70195 Stuttgart (Botnang) | Telefon 0711 69764-0
www.schoettle.mercedes-benz.de | info@autohaus-schoettle.com
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auch Opa Georg nicht gerade pure Har-
monie ausstrahlen. Als nach vielen Tur-
bulenzen endlich alle an einem Tisch sit-
zen, beginnt die Fassade der Familie 
schnell zu bröckeln… FSK: 6 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Mo., 1. Dezember, 20 Uhr 
DAS LICHT 

Eine typisch deutsche Familie in einer 
Welt, die ins Wanken geraten ist: Tim 
(Lars Eidinger), Milena (Nicolette Krebitz), 
die gemeinsamen Zwillinge Frieda (Elke 
Biesendorfer) und Jon (Julius Gause) so-
wie Milenas Sohn Dio (Elyas Eldridge) – 
das sind die Engels. Eine Familie, die 
mehr nebeneinander als miteinander lebt 
und die nichts mehr zusammenhält, als 
die Haushälterin Farrah (Tala Al-Deen) in 

ihr Leben tritt. Die geheimnisvolle Frau 
aus Syrien stellt die Welt der Engels auf 
eine unerwartete Probe und bringt Gefüh-
le ans Licht, die lange verborgen waren. 
Dabei verfolgt sie einen ganz eigenen 
Plan, der das Leben der Familie Engels 
für immer verändern wird. FSK: 12 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Musik�im�Bürgerhaus�
Fr., 14. November , 19.30 Uhr 
VOST 
ist Progressive Rock VOn STuttgart. 

4 Musiker vereinen geballte Gitarren-Po-
wer mit eingängigen Melodien und im 
nächsten Song steht dann wieder Funk 
oder ein ganz anderes Genre im Vorder-
grund. Schubladen gibt es bei VOST 
eben nicht. Der Musikstil ist geprägt von 
den musikalischen Wurzeln jedes einzel-
nen Bandmitglieds: mal hart, mal ver-
spielt, mal sanft oder melancholisch. 
VOST ist Alex Hummel – Drums, Ben 
Steiner – Gitarre, Manuel Kefalas – Vo-
cals, Gitarre, Michael Blanke – Bass, 
Backing Vocals 
Eintritt: frei 

 
Sa., 15. November , 19.30 Uhr 
YASI HOFER 
Yasi Hofer ist eine Rock-gitarren-virtuo-
sin, die von dem Gitarrengott Steve Vai 
im Alter von nur 12 Jahren entdeckt wur-
de. Mittlerweile veröffentlichte sie aktuell 
 ihr bereits viertes Studioalbum mit dem 
Titel „Between the Lines“. Dieses Album 
ist im Magazin  „Gitarre § Bass“ im  März 
2023 die Platte des Monats. Bei einigen 
Songs hat der renommierte Engineer „Mi-
ke Plotnikoff“ in Los Angeles mitgewirkt. 
Durch die vielen reichlichen Erfahrungen 
und einer enormenWeiterentwicklung 
 gelang ihr dieses neue Album wohl auch 
als ihr progressivstes und erdigstes Mu-
sikwerk. 
Sie ist mittlerweile eine der meist gefrag-
ten und beschäftigten  Gitarristin der 
deutschen Musikszene und auch interna-
tional eine angesehene Musikerin. Sie 

hat, neben Ihrem Yasi Hofer- Trio, aktuell 
in Los Angeles ein weiteres Bandprojekt 
unter der Leitung von Holly Knight, eine 
der weltweit erfolgreichsten Songwriter. 
Mit der neuen Platte gibt es für 2024 und 
2025 eine  „Betweenthe Lines“ – Tour, 
europaweit. 
Das Yasi Hofer – Trio bietet damit ein 
zweistündiges Programm aus virtuoser 
Rock-Instrumentalmusik und bluesig- ja-
zzigen Vocal-sounds mit Yasi ´s beson-
derer Alt-Stimme, immer dominiert von 
ihrem einzigartigen Gitarrensound. Die-
ser stilistische Fusion, Heavy-Rock , ge-
paart mit zeitgenössischem Dream-Pop 
strotzt vor starken Melodien und hypno-
tischen Grooves. Damit hat sie hat den 
Spagat zwischen der Darbietung span-
nender, raffinierter Spieltechnik und der 
Komposition von ausgesprochen ge-
schmackvoller Musik geschafft. 
Eintritt: AK 26 €, VVK: 22 € (zuzüglich 
VVK-Gebühr) 
 
Fr., 28. November , 19.30 Uhr 
MAJA IRIS 
Maja Iris macht Poesie Pop mit Charme. 
Mal entspannt, verträumt, nachdenklich, 
und berührend, dann eingängig, mit-
reißend und schwer zu vergessen. Musik 
macht sie eigentlich schon immer. Ihre 
Leidenschaft für Lyrik und Musik ent-
deckte die Singer-Songwriterin und Pro-
duzentin mit elf Jahren. Die zweifache 
Preisträgerin des Jugendlyrikpreises der 
Stadt Stuttgart veröffentlichte mit 20 
ihren Gedichtband „Spiegelträume • Ge-
dichte und Lieder“. Während sie Violine, 

Gitarre und Klavier spielen lernte, begann 
sie ihre ersten Songs zu schreiben. 
Nun hat sie mit Mitte Zwanzig ihr erstes 
Studioalbum selbst geschrieben, musi-
ziert und produziert. Dafür spielte sie ne-
ben ihrem Gesang 20 verschiedene In-
strumente selbst ein. 

Live begleitet Maja Iris ihren Gesang mit 
Gitarre, Klavier und keltischer Harfe. Ihre 
Stücke reichen von jazzig romantischem 
Deutsch-Pop bis zu rhythmisch – elektro-
nischen Liedern mit Texten aus dem Le-
ben – voll kreativ-ironischem Sprachwitz 
und Poesie. 
Eintritt: frei 
 
Sa., 29. November , 19.30 Uhr 
Jazz Society Stuttgart präsentiert 
SUNNY SIDE UP 
funky, authenlisch & unplugged 
Sunny Side Up sind die Sängerin Doro-
thee Götz, Wieland Braunschweiger an 
Bass und Percussion, sowie Gitarrist Jo-
chen Probst. Ein Trio, dass acht Instru-
mente gleichzeitig spielt! Pop, Latin, Soul 
und Eigenkompositionen aus verschiede-
nen Ecken der Welt – So klingen selbst 
Klassiker erfrischend neu und „unerhört“. 
Pure Lebensfreude und musikalische Vir-
tuosität gekreuzt mit intelligenter Unter-
haltung – nicht imitiert, sondern inspiriert! 
Eintritt: 10 € 
 
Fr., 5. Dezember , 19.30 Uhr 
PAUN CEAD 

Celtic infected Folk Rock aus Stuttgart. 
Musik aus den Celtic Countries eigen in-
terpretiert mit Elementen aus verschiede-
nen musikalischen Richtungen. Die Bio-
grafien der einzelnen Mitglieder reichen 
von Klassik über Folk, Jazz bis in alle 
Spielarten des Rock. Schwerpunkt des 
Programms sind Folksongs aus den eng-
lischsprachigen und vorwiegend kelti-
schen Regionen. Aber auch ein paar 
leicht veränderte Popsongs gehören zum 
Programm. 
Giulia vocals, Katja –  Geige, Vocals, Joni 
–  Gitarre, Sam – Bass, Bernd –  Percus-
sion, Drum, Vocals 
Eintritt:  frei 
 
Sa., 6. Dezember, 19.30 Uhr 
JENS HECKERMANN „Wenn der Kauz 
singt” 
Einem grösseren Publikum ist er bekannt 

Wir verkaufen für Sie Ihre Immobilie 
Profitieren Sie von unserem attraktiven und günstigen 

Provisionssatz von 1,75% zzgl. der gesetzlich geltenden MwSt. 
als Immobilienmakler für Eigentumswohnungen und 

Einfamilienhäuser.
Bei Einfamilienhäusern mit separater Einliegerwohnung und bei Zwei-

und Mehrfamilienhäusern verzichten wir auf die Provisionszahlung vom 
Verkäufer.

Aktuell verkaufen wir ein freistehendes 1-2 Familienhaus 
mit großem ebenerdigem Gartengrundstück im Bereich 

Aspenwaldstr. in Botnang
und

ein freistehendes 1-2 Familienhaus mit schönem Garten auf 
der Schillerhöhe in Gerlingen.

Wir freuen uns auf Sie!

Selbstverständlich nehmen wir auch Vermietungsaufträge an. 
Firma Barth IVS – Inhaber: Thomas Barth

Brahmsweg 30A. 70195 Stuttgart
Tel. 0711/67410601

Fax. 0322 290 091 36 
mailto:thomas.barthivs@t-online.de
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als stimmgewaltiger Publikumsmagnet 
„Pelvis“, der bundesweit erfolgreichen A-
Cappella Gruppe Füenf. Zeigt er sich bei 
Füenf auch von seiner Komikerseite, tritt 
nun der Ausnahmesänger in den Vorder-
grund und es zieht ihn zu seinen Wurzeln 
zurück: Ein Mann, eine Gitarre, ein ima-
ginäres Lagerfeuer und eine außerge-
wöhnlich wandelbare Stimme, die ihres-
gleichen sucht. Was er weiterhin mit-
bringt, ist seine Leutseligkeit, seine Liebe 
zu Geschichten und seine fulminante 
Stimme. 

Im Programm tummeln sich Seite an Sei-
te, Welthits von Tom Waits, Robert John-
son, Bruce Springsteen, Bob Marley über 
Liedern von Songwritern wie Alela Dela-
ne, Foy Vance, bis hin zu seinen eigenen 
ausdrucksstarken deutschsprachigen 
Liedern. Jedes Lied gestaltet der preisge-
krönte Sänger zu einem unvergleichli-
chen Ereignis. Gerade noch weht einem 
bei einem Piratenlied der warme Wind 
der Südsee um die Nase, verführt er ei-
nen sobald in die kalten Nächte der 
Großstadt, danach zu einem intensiven, 
intimen Liebeslied, kurz darauf hört man 
die Wölfe der Wildnis heulen. 
Jens Heckermann alias „Kauz“ schafft es 
so, das Publikum auch mit Geschichten 
um diese Lieder zu einer einzigartigen, 
fantastischen Gedankenreise in seinen 
Bann zu ziehen. 
Fanden die ersten Abende draußen statt, 
transportiert er nun sein Programm 
„Wenn der Kauz singt“ auf die Theater, -
Kleinkunst- und Clubbühnen der Nation. 
Eintritt: AK 18 €, VVK: 14,50 € (zuzüglich 
VVK-Gebühr) 
 
Lesung�im�Bürgerhaus� 
So., 16. November, 16 Uhr 

ZEIT ZUM ZUHÖREN 
Ernst Konarek liest 
Anton Tschechow 
„Der Glückspilz”, im 
Café Intus 
Eintritt: 6 € 

 
Quiz�im�Bürgerhaus 
Do., 27. November, 20.30 Uhr 
INTUS-Quiz 
Jeden letzten Donnerstag im Monat ver-
anstaltet das Team 48 ein Kneipenquiz 
mit Preisen für die Schlauesten.  
INTUS-Quiz, das sind ca. 30 Quizfragen 

zum Nachdenken und Raten bis die Köp-
fe rauchen. 
Start um 20 Uhr, Abgabe Quiz um 21.30 
Uhr, Auflösung um 2 Uhr 
Das Orga-Team freut sich auf zahlreiche 
Quiz-Teams!   
Im Dezember findet kein Kneipenquiz 
statt! 
Eintritt frei! 
�
Sonstiges�im�Bürgerhaus 
Mi., 12. und 26. November, 19.30 Uhr 
SKATABEND im Intus 

Jeden zweiten und vierten Mittwoch im 
Monat findet ein Skatabend im Intus 
statt. Ob jung oder junggeblieben – hier 
geht es um die Freude am Spiel! Freut 
euch auf spannende Partien, gute Gesell-
schaft und jede Menge Spaß mit Null, 
Ramsch & Co. Tino & das Skat-Team 
 
Do.,13. November, 18 Uhr 
Der Frauentreff „HERZENSANGELE-
GENHEITEN” der Initiative„Botnang, Ba-
by” Eine Kooperation mit dem Bürger-
haus Botnang e.V. 

„In der heutigen Zeit erleben viele Frauen 
eine strukturelle Vereinzelung, die das 
Gefühl der Isolation verstärkt. Doch 
durch den Austausch in geschützten 
Räumen wie beim regelmäßigen Frauen-
treff wird schnell klar: „Wir sind nicht al-
lein. Hier begegnen wir uns auf Herzens -
ebene, teilen Lebenserfahrungen und 
stärken uns gegenseitig. Ob es um das 
Leben als Single, Partnerin, Mutter, 
Freundin oder andere Themen geht, 
durch Vorträge, Workshops und offene 
Gesprächsrunden fördern wir eine Kultur 
des Zuhörens und der Unterstützung. 
Unsere privaten Konflikte haben kollekti-
ve Relevanz und in dieser gemeinsamen 
Erfahrung liegt große Kraft”.  
„Herzensangelegenheiten" bietet einen 
Raum für Frauen und Menschen jeden 
Alters, die sich nicht mit dem männlichen 
Geschlecht identifizieren. Es darf mit Ehr-
lichkeit, Verletzlichkeit und Mut ein Netz-
werk des Vertrauens und der Solidarität 
erfahren werden, dass die Zersplitterung 
weiblicher Erfahrungen überwindet und 
ein gemeinsames Sein stärkt.” 
Weiterer Termin: 11.12.2025 
Start ist jeweils 18 Uhr und Ende ca. 
19:30 Uhr, im Clubraum II (Intus ) 
Eintritt: frei 

Do., 21. November, 20.30 Uhr 
SCHWOOF im Intus 
Wir tanzen durch die 80er und 90er. 
Pop – Rock – Synthie – Neue Deutsche 
Welle ……es ist für alle was dabei! 
Für die musikalische Gestaltung sorgt DJ 
COOKIE (Thomas) von www.DJ-Stutt-
gart.com, der mit seinem Gespür für 
tanzbare Klassiker und Kult-Hits durch 
den Abend führt. 
Das Intus ist an diesem Tag erst ab 20:15 
Uhr geöffnet! Der Eingang ist über den 
Saal in der Griegstraße 18. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die 

Lust auf einen ausgelassenen Abend mit 
guter Musik und Tanz haben. SCHWOOF 
verspricht ein stimmungsvolles Event mit 
Erinnerungen an zwei unvergessliche 
Musikjahrzehnte. 
Eintritt: AK 6 €, VVK 5 € (zzg. VVK-Ge-
bühr), Tickets: https://buergerhaus-bot -
nang.de/   
�

 Kunst- und Flohmarkt in der Werapflege 
           Stuttgart- Botnang, Furtwänglerstraße 24 
 
            
Figürliche Plastiken in Keramik und Marmor 
 
Alte und neue Gemälde, Zeichnungen und Druckgraphiken 
 
Kunstobjekte aus verschiedenen Ländern 
 
Alte und neue Gebrauchskeramik: Krüge und Schalen  
 
Sammlung alter Gläser 
 
6 Kandelaber 6-armig, Messing 
 
Russischer Holzkohle-Samovar, leicht beschädigt 
 
Eiersammlung aus Holz, Marmor, vom Ebu und Strauß 
 
Glasbilderrahmen diverser Größen 
 
Verschiedenstes altes und neues Kleinspielzeug 
 
Kunstbücher: Monographien und Themenwerke,  
Kunstgeschichte- und Stilkundereihen, Künstlerkathaloge 
 
Alte Schallplatten, CDs: Klassik, Jazz, Liedermacher,  
Theodorakis, Folklore 
 
Musiknoten 
 

Am 1. und 2. Adventwochenende, Samstag und Sonntag 
       Jeweils 10 -13 Uhr  und 15 -19 Uhr 

  
Amateurtanzklub SUEBIA Stuttgart e.V. | Botnanger Steige 18, 70193 Stuttgart | www.atk-suebia.de 

TANZ 
TURNIER FEST 
Beginn: 13:30 

Eintritt frei! 

Kaffee und Kuchen 

Startklassen: 
Sen II Standard D  
Sen II Standard C  
Sen III Standard C  
Sen III Standard B  
Sen II Standard A  
Sen III Standard S 

Samstag 

07.02.2026 

Turn- und Versammlungshalle 

S-Botnang, Schumannstr. 8 

 

Einlass: 19:30* 

Eintrittskarte: 25σ 

Buffet: 22σ / 30σ** 

www.atk-suebia.de 

ATK SUEBIA STUTTGART e.V. 

  * Um Abendkleidung wird gebeten. 
** Verkauf durch Luchterhand Bio-Catering  
 
 

Finale: 
Mas III Standard S 
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�
�

�
Öffnungszeiten�im�Kindertreff 
Montag bis Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Freitags gibt es ein zusätzliches Angebot 
oder Kurse. Bitte nachfragen. 
 
 

�
�
Öffnungszeiten�im�Jugendtreff 
Von Mittwoch bis Freitag von 15 bis 20 
Uhr. Alle 10- bis 18-Jährigen sind herzlich 
willkommen! Franz- Schubert-Str. 18, 
Telefon: 0711-6990744,  
Mail: jtbotnang@gmx.de,  
https://jt-botnang.jugendhaus.net und 
auf Instagram @jugendtreffbotnang. 
 
Im Jugendtreff könnt ihr ohne Anmeldung 
und Kosten eure Freizeit gestalten. Euch 
mit Freunden treffen, Billard, Tischkicker, 
Dart, Gesellschaftsspiele, Kochen, Play-
station oder Tischtennis spielen. Vielleicht 
wollt ihr aber auch nur chillen oder am PC 

etwas machen? Oder ihr tüftelt oder ba-
stelt kreativ in der Jugendtreffwerkstatt. 
Es kann geschraubt, gelötet und repariert 
werden, was das Zeug hält! Es sind fast 
keine Grenzen gesetzt. Außerdem könnt 
ihr euer Fahrrad auf Vordermann bringen 
und Bogenschießen. Die nötige Hilfe be-
kommt ihr von unserem Mitarbeiter. 
 
Weihnachtsbastelei�
Im November und Dezember wollen wir 
jeden Donnerstag vor Weihnachten zu-
sammen mögliche Geschenkideen aus-
probieren und herstellen: 
6.11. Hefte selber binden 
13.11. lustige Tiere tonen  
20.11. Schmuck aus Emaille herstellen 
27.11. Tagebuch selber binden 
4.12. Weihnachtliches Windlicht laubsä-
gen 
11.12. Weihnachtskarten aus Papier  
18.12. Upcycling Täschchen aus Banner-
folie 
 
 

�
�
Öffnungszeiten�während�der�Schulzeit�
Dienstag bis Freitag 13 bis 18 Uhr 
Samstag 10 bis 18 Uhr 
Öffnungszeiten�in�den�Ferien�
Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr 
 

 
 

 
Evang. Kirchengemeinde 

 
Die�Kirchengemeinde�lädt�ein:  
Bitte informieren Sie sich auf der Home-
page oder im Gemeindebüro. 
 
Gospelchor 
Proben: montags 20 Uhr, im evangeli-
schen Gemeindezentrum, Fleckenwald-
weg 3, am 6., 13. und 20. Oktober. 
 
Krabbelgruppe�der�ev.�Kirchenge-
meinde 
Termine: 11. und 25. November, 9.30 bis 
11 Uhr 
 
Gemeindebazar�am�14.�und��15.�No-
vember 
Das Jubiläumsjahr mit seinen zahlreichen 
und vielfältigen Angeboten und Festen 
neigt sich dem Ende zu. Auch das Bazar-
team hat sich mit dem Gemeindebazar 
am 14. und 15. November im Gemeinde-
zentrum, Fleckenwaldweg 3, dazu etwas 
Besonderes einfallen lassen. 
Am Freitag, dem 14.November erwartet 
Sie eine ganz besonders „essquizitte“ 
Abendunterhaltung ab 19 Uhr. (Einlass ab 
18 Uhr Quiz beginnt um 19  Uhr). 
Ein Angebot für Magen und Geist: Zwi-
schen den Gängen des selbst gekochten 
Menüs gibt es eine Quizshow aus Fragen 
und Rätselspielen zur Botnanger Ge-
schichte, die mit Liedern und launigen 
Geschichten aufgelöst werden. 
Am Samstag, dem 15. November beginnt 
ab 11 Uhr mit einem Weißwurstfrühstück 
und Grillwurst im Klinsmann-Brötchen 
gleichzeitig der Verkauf an den Ständen 
mit Selbstgemachtem, von Marmelade 
und Gebäck bis zu Strümpfen und Krän-
zen. Beim Spielzeugflohmarkt und zwi-
schen Kunst und Krempel lässt sich wun-
derbar stöbern. Wie üblich gibt es Kaffee 
und eine Auswahl an der Kuchentheke. 
Im Saal wird das Publikum von verschie-
denen musikalischen Darbietungen aus 
Botnanger Gruppen unterhalten. Auf die 
jungen Gäste wartet ein buntes Kinder-
programm. 
Gegen 15.30 Uhr stellen sich die dies-
jährigen Kandidaten vor, die am 30. No-

vember  zur Kirchengemeinderatswahl 
bereitstehen. 
Weil die Kulturnacht Botnang dieses Jahr 
auf den ursprünglich geplanten Bazarter-
min fällt, wurde der Bazar verlegt. Da-
durch ergibt sich eine schöne Verbindung 
von Gemeindebazar und Kantoreikon-
zert. So findet am 15. November, dem 
Abend des Bazarsamstags, die lang vor-
bereitete Choraufführung der Kantorei 
statt. Die beiden Klangkörper Botnanger 
Kantorei und das Orchester PRO MUSI-
KA bringen unter der Leitung von Natalia 
Ryabkova und Jürgen Klenk die Pauken-
messe von Joseph Haydn in der Nikode-
muskirche um 18 Uhr zur Aufführung. Die 
Besucher des Konzerts sind an -
schließend noch willkommene Gäste im 
Gemeindezentrum für Häppchen, Ge-
tränke und nette Gespräche.�
�
Kantorei-Konzert�am�15.�November 

Im Jahr des 950-jährigen Jubiläums prä-
sentiert die Botnanger Kantorei zusam-
men mit dem Orchester ProMusica Stutt-
gart ein großes Konzert mit der Pauken-
messe von Joseph Haydn. Eine Beson-
derheit des Konzertes besteht in seiner 
Verbindung zur Konzertaufführung von 
Haydns Schöpfung beim 900 Jahr-Ju-
biläum 1975. Das Orchester Pro-Musica 
wurde von dem damals noch jungen Lei-
ter Jürgen Klenk dirigiert. „Dieses Jahr 
können wir uns daran freuen, dass zum 
Jubiläum 50 Jahre später Jürgen Klenk 
wie auch unserer Stadtteil Botnang im-
mer noch da sind, um großartige Konzer-
te zu veranstalten.” Dieses Jahr wird die-
ses Konzert zum Musikalischen Höhen-
punkt des jährlichen Bazars Botnang. 
Wann:  Samstag 15. November, 18 Uhr 
Wo: Nikodemskirche Botnang 
Eintritt: frei, um Spenden wird gebeten 
Lydia Eller (Sopran), Patricia Wagner (Alt), 
Gregor Jenne (Tenor), Lucian Eller (Bass), 
Botnanger Kantorei, Orchester PRO MU-
SICA Stuttgart, Jürgen Klenk / Natalia 
Ryabkova, Leitung 
 
Ev.�Spitalwaldkindergarten�mit�Kinder-�
und�Familienzentrum�und�GartenKult-
urLabor�erhält�Auszeichnung 
GartenKulturLabor und Ev. Spitalwald-
kindergarten mit Kinder- und Familien-
zentrum - Erster Preis in der Kategorie 3 
– Stadtgrün – Wettbewerb 2025 Stadt-
verschönerung Stuttgart für den Nach-
barschaftsgarten Botnang: 

Jugendfarm Botnang

Botnanger Kirchen

Jugendtreff Botnang

Kindertreff Botnang

Alteingesessener�
Kleinbetrieb��
in�Botnang  

 
sucht Lagerraum 
(od. Abstellplatz 

gerne auch  
Garage etc.) 

 
J. Kälberer 

Tel.: 07 11/69 82 41

Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�
im�Botnanger�Anzeiger��

platzieren�wollen,��
rufen�Sie�uns�einfach�an!��

Tel.:�07�11/505�34�87
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Vor dem Kindergarten und dem Gemein-
dehaus der Evangelischen Kirchenge-
meinde Botnang in der Paul Lincke 

Straße 19 betreibt die GartenKulturLabor 
gUG in Kooperation mit dem Kindergar-
ten und der Kirchengemeinde einen offe-
nen Nachbarschaftsgarten, in dem Kin-
der und deren Eltern, auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Kindergartens, in 
Hochbeeten kostenlos Beeren, Gemüse 
und Kräuter anpflanzen, aber auch chil-
len, sich mit anderen Kindern zwanglos 
treffen oder mit einer Murmelbahn spie-
len können. Gerätschaften und Gießwas-
ser werden frei zugänglich zur Verfügung 
gestellt. Beim Wettbewerb Stadtverschö-
nerung Stuttgart 2025 wurde uns hierfür 
ein erster Preis verliehen. 
 

Kath. Kirchengemeinde 
 
Die�Kirchengemeinde�lädt�ein� 
Gottesdienstordnung 
sonntags 
St. Clemenskirche, 10.15 Uhr, Gottes-
dienst 
dienstags 
Christus-Erlöser-Kirche, 18 Uhr, Rosen-
kranz (ab 23. November St. Clemens) 
Christus-Erlöser-Kirche, 18.30 Uhr, Got -
tesdienst (ab 23. November St. Clemens) 
mittwochs 
St. Clemenskirche, 8.45 Uhr, Gottes-
dienst 
donnnerstags  
Christus-Erlöser-Kirche, 8.45 Uhr, Got -
tesdienst ( ab 23. November Eugen-Bolz-
Haus) 
samstags, Christus-Erlöser-Kirche, 17 
Uhr, Gottesdienst (ab 23. November Eu-
gen-Bolz-Haus) 
 
Beichtgelegenheit�
St. Clemens Kirche,  
1. Mittwoch im Monat, 9.15 bis 9.45 Uhr 
3. Dienstag im Monat, 17.45 bis 18.15 
Uhr 
Beichtgespräch auch nach Vereinbarung 
möglich 
 
Stricktreff�
Der Strick- und Spieltreff findet jeden 22. 
des Monats - außer Dezember - von 
15.30 bis 18 Uhr im Eugen-Bolz-Haus 
statt. „Ich freue mich Sie/Euch alle in fro-
her Runde begrüßen zu dürfen”.  
Gertrud Schmidt, Tel.: 696584  
 
Kath.�Erwachsenenbildung 
- Die Geschichter einer antiken Groß-
macht von den Puniern bis zu den Ara-
bern 
Prof. Dr. Holger Sonnabend, Professor 
für Alte Geschichte an der Universität 

Stuttgart hält im Eugen-Bolz-Haus in Bot-
nang eine Vortragsreihe über die Ge-
schichte einer antiken Großmacht. Die 

Vortragsreihe umfasst insgesamt acht 
Termine.  Alle Vorträge behandeln ein ab-
gegrenztes Thema und können unabhän-
gig voneinander gehört werden. Sie be-
ginnen jeweils um 18 Uhr.  
Mi; 12. November.: Die Zerstörung von 
Karthago im 3. Punischen Krieg (146 v. 
Chr.).   
Mi; 19. November.: Karthago als römi-
sche Provinz und Hochburg des frühen 
Christentums. 
Unkostenbeitrag: 5 € 
 
- Literatur und Kunst im Dialog 
Mit der Literaturwissenschaftlerin und 
Kunsthistorikerin Anette Ochsenwadel 
geht es am Mo.,1. Dezember  um den 
skurrilen, amüsanten und erzählerisch 
verwickelten Roman „Wackelkontakt“ 
von Wolf Haas.  
Unkostenbeitrag: 13 €. 

Abschied�von�Christus�Erlöser 
Die katholische Kirche Christus Erlöser 
liegt – für Fremde etwas versteckt - am 
Botnanger Ortsrand. 1971 wurde sie ein-

geweiht und war über viele Jahre blühen-
der Mittelpunkt eines lebendigen Ge-
meindelebens. Generationen von Kinder-
chor-Kindern haben in den monatlichen 

Krächan Augenoptik und Hörakustik

Gutes Hören ist Lebensqualität ! 
 
Ihre Lebensqualität mit speziell auf sie angepassten Hörsytemen 
nachhaltig zu steigern, ist nicht nur mein Beruf, sondern eine Beru-
fung und Herzensangelegenheit. 
  
In unserem Fachgeschäft, in Stuttgart-Botnang, werden sie  
individuell und persönlich nach Ihren Hörwünschen versorgt.  
  
Eine ausführliche Höranalyse gehört für mich genauso zu unseren 
selbsstverständlichen Leistungen, wie das unverbindliche Probetra-
gen von Hörgeräten, in ihrem persönlichen Umfeld. 
  
Über einen unverbindlichen Besuch bei uns im Fachgeschäft würde 
ich mich sehr freuen.

Heike Auchter 
Hörakustikmeisterin

Krächan Augenoptik und Hörakustik                    Tel. 0711 690021 
Griegstr. 27 A - Nanz Center   kontakt@augenoptiker-stuttgart-com 
70195 Stuttgart-Botnang              www.augenoptiker-stuttgart.com

Der Winter naht!
Gemeinsam wird’s wärmer!

Unsere Tagespflege heisst Sie 
willkommen!

Gesellschaft, Spass, bestens versorgt 
und herzlich betreut. 

Inkl. Abhol- & Bringservice. 

Nähere Info finden sie unter: 
www.doka-pflege.de
 
Wir sind Ausbildungsbetrieb, 
übernehmen nach der 
Ausbildung und stellen ein! 

Ambulanter Pflegedienst GmbH

Griegstr. 27B   
70195 Stuttgart

Telefon: 0711 - 4 70 60 65
E-Mail: info@doka-pflege.de
Inhaberin D.Wohlfarth
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Familien-Gottesdiensten gesungen und 
bei Kindermusical und Krippenspiel auch 
darstellerisch gewirkt. Mehr als acht Jah-
re lang wurde mit modernen ImPuls-Mes-
sen Herz und Verstand der Gemeinde an-

gesprochen. Eine aktive Gemeindeju-
gend brachte sich mit vielen Jugendgot -
tesdiensten ins Gemeindeleben ein. 
Veränderte Rahmenbedingungen holten 
die Kirchengemeinde irgendwann ein. Die 
zur Verfügung stehenden Mittel gehen 
drastisch zurück, wie auch die Mitglieds-
zahlen der Kirche. So hat der Kirchenge-
meinderat beschlossen, mit der „Winter-

Schließung“ von der Kirche Abschied zu 
nehmen und sie im Frühjahr nicht mehr 
zu öffnen. In einem feierlichen Dankgot -
tesdienst am Samstag, 22. November um 
17 Uhr soll die Kirche profaniert werden. 
Im Anschluss können die Teilnehmenden 
noch ein wenig beisammen bleiben, Erin-
nerungen austauschen und in die Zukunft 
blicken. 
Die Frage, wie es mit dem gesamten 
Gelände im Laihle weitergehen soll, ist 
weiterhin offen. Die zuständigen Stellen in 
Stadtdekanat und Stadtverwaltung konn-
ten sich bisher nicht auf eine sinnvolle 
Verwendung einigen. 
 

 
 

 
Vhs Stuttgart 

 
Das gesamte Jahr 2025 stellt die vhs 
stuttgart mit ihrem Schwerpunktthema 
„23 Stadtbezirke - 1.000 Möglichkeiten“ 
die Vielfalt und Besonderheiten der Stutt-
garter Stadtbezirke in den Mittelpunkt 
und bietet auch in Botnang ein Pro-
gramm, das die Präsenz der vhs sichtbar 
macht. Entdecken Sie jetzt Kurse vor Ih-
rer Haustür: unter www.vhs-stuttgart. 
de/vhs-in-den-stadtbezirken. 
 
Kultur,�Kunst�&�Kreativität�
Einstieg in die Acrylmalerei – für Anfän-
ger*innen und Fortgeschrittene 
Das Angebot 252-10545 findet,Samstag 
8. und Sonntag, 9. November jeweils von 
10 bis 15 Uhr im Atelier von Stephanie 
Wieck-Hoening, Franz-Schubert-Str. 18 
in Botnang statt, Kursgebühr 84 Euro. Es 
gibt noch wenige freie Plätze! 
 
Anmeldung für alle Kurse unter 0711 18 
73-800 oder info@vhs-stuttgart.de 
 
 

 
 

ASV Botnang�
�
Tischtennis-Boom� in� Botnang� –� ASV�
begeistert� mit� starker� Jugendarbeit�
und�neuem�Erscheinungsbild�
Dass Tischtennis einmal wieder zu den 
aktivsten und modernsten Abteilungen im 
ASV Botnang zählen würde, war vor we-
nigen Jahren kaum zu erwarten. Doch die 
Abteilung hat in den letzten zwei Jahren 
viel bewegt – sowohl sportlich als auch 
organisatorisch. 
Unter der Leitung von Jugendleiter Daniel 
Stein und Trainer Martin Schick wurde 
die Nachwuchsarbeit neu strukturiert. 
Besonders die Kooperationen mit der 
Kirchhaldenschule und der Schule im 
Sonnigen Winkel haben sich als großer 
Erfolg erwiesen. Durch sie haben zahlrei-
che Kinder den Weg in die Halle gefun-
den – viele davon sind inzwischen feste 

Mitglieder der Jugendmannschaft. 
Parallel dazu konnte über eine erfolgrei-
che Spendenkampagne die Ausstattung 
der Abteilung umfassend modernisiert 
werden. Neben neuen Spielfeldumran-
dungen, Schiedsrichtertischen und Zähl-
geräten wurden vor allem nagelneue, 
hochprofessionelle Tischtennisplatten 
angeschafft, die nun ein modernes und 
professionelles Trainingsumfeld schaffen. 
Das Ziel ist klar: Der ASV Botnang soll für 
Spielerinnen und Spieler aller Altersklas-
sen attraktiv bleiben – von der Jugend bis 
zu den Aktiven. 
Die sportlichen Ergebnisse bestätigen 
den positiven Trend: 

Die U15-Jugendmannschaft mit Maxim 
Wasiljew, Jonas Hartmann, Janny Ter-
schawetz, Philipp Stein, Hendrik Ott und 
Finn Schweickhardt ist so stark wie seit 
Jahren nicht, berichtet der Jugendwart. 
„Letztes Jahr stand die Mannschaft bis 
zum letzten Spieltag auf dem ersten Ta-
bellenrang, und auch aktuell führen sie 
die Tabelle wieder an.“ Das direkte Duell 
um die Spitzenposition steht unmittelbar 
bevor. 
Darüber hinaus konnte Jonas Hartmann 
auf Bezirksebene einen starken dritten 
Platz feiern – ein weiterer Beleg für die er-
folgreiche Nachwuchsarbeit beim ASV. 
Neben dem regulären Spielbetrieb sor-
gen auch interne Veranstaltungen für Be-
geisterung: Das traditionelle Neujahrstur-
nier bringt jedes Jahr viele ehemalige Ak-
tive in die Halle zurück, während der Fa-
mily Cup – ein Doppelturnier mit Eltern 
und Kindern – im Mai bereits zum dritten 
Mal stattfand und längst zu einem echten 
Highlight geworden ist. 

Auch die Herrenmannschaft entwickelt 
sich sportlich weiter und konnte im ver-
gangenen Jahr den Aufstieg in die Be-
zirksklasse feiern. 
Wer Lust hat, selbst den Schläger in die 
Hand zu nehmen, ist herzlich eingeladen: 
Das Jugend- und Anfängertraining findet 
dienstags um 18:30 Uhr in der Sporthalle 
des ASV Botnang statt. 
Die Tischtennisabteilung freut sich über 
alle, die den Sport für sich entdecken 
möchten – egal ob 8 oder 80 Jahre alt. 
Hauptsache, die Begeisterung stimmt! 

 
MTV Stuttgart�

�
Die�MTV-Wintersportbörse� ist�wieder�
da 
Der Ski- und Snowboardbasar des MTV 
Stuttgart setzt wieder einmal den Start-
schuss für die Wintersaison 2025. Fach-
kundige Beratung der vereinseigenen 
Ski- und Snowboardschule stehen den 
Besuchern beim Kauf und Verkauf ge-
brauchter Wintersportausrüstung zur Sei-
te. Die Veranstaltung ist ehrenamtlich or-
ganisiert. Die Erlöse kommen den MTV-
Skiausfahrten zugute, um den Winter-
sport weiterhin für alle zugänglich zu ma-
chen. 
Samstag, den 8. November von 11 bis 18 
Uhr. Der Verkauf findet von 14:30 bis  
16:30 Uhr statt. 
Adresse: Am Kräherwald 190 A 
 
Präventionsprogramme� nach� §� 20� im�
Gesundheitszentrum�MOTIV 
Die Sportanlage MOTIV im Feuerbacher 
Tal bietet ab sofort drei verschiedene 
Programme zur gesundheitlichen Vorsor-
ge an. Die Inhalte reichen von der 
Ernährung bis zur Bewegung und werden 

von allen gesetzlichen Krankenkassen 
anerkannt, sowie bezuschusst. Die Um-
setzung eines Präventionstrainings nach 
§ 20 steht jedem Versicherten einer ge-
setzlichen Krankenkasse zweimal im Jahr 
zu. Ob, und welches Präventionspro-
gramm für den jeweiligen Interessenten 
geeignet ist, und welchen Betrag die ent-
sprechende Krankenkasse erstattet, 
kann gerne im persönlichen Gespräch 
vor Ort besprochen werden. 
 

SKG Botnang�
�
Nationalfeiertag� im� Fußballfieber� –�
Himmerreich-Cup� 2025� ein� voller� Er-
folg 
Bereits zum vierten Mal lud die Fußball-
abteilung der SKG Botnang zum Him-
merreich-Cup in den gleichnamigen 
Sportpark ein – ein Jugendfußballturnier, 
das sich inzwischen als feste Größe im 
regionalen Kalender etabliert hat. 

Botnanger Vereine

Botnanger Schulen

Die erfolgreiche U15 Ju-
gendmannschaft: Janny Ter-
schawetz Jonas Hartmann, 
Tainer Martin Schick, Philip 
Stein und Hendrik Ott (v. li.)



Nr. 11 / 07.11.2025                                                                                                         Seite 21Botnanger��
����� �Anzeiger

Die SKG richtete eigene Wettbewerbe für 
Bambini, F-, E- und D-Jugenden aus. 
Rund um die Plätze herrschte reges Trei-
ben – mitgereiste Familien, engagierte 
Betreuer und ein begeistertes Publikum 
sorgten für eine lebendige Turnieratmos-
phäre. Besonders erfreulich: Überregio-
nale Teams fanden den Weg nach Bot -
nang, aber auch Nachbarn, wie die SG 
Stuttgart West, die Spvgg Feuerbach und 
natürlich der ASV Botnang waren in allen 
Wettbewerben am Start. 
Die gastgebende SKG war mit zahlrei-
chen Mannschaften vertreten: Allein bei 
den F-Jugend-Turnieren traten zwei eige-

ne Teams an, bei den E-Jugend-Wettbe-
werben sogar vier. Ein deutlicher Beleg 
für die kontinuierlich erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit des Vereins. 
Sportlich zeigten sich alle Altersklassen 
von ihrer besten Seite. Die jüngsten Teil-
nehmer – die Bambini – spielten am 
Nachmittag voller Begeisterung und mit 
ansteckender Freude. Besonders im Fo-
kus stand am Vormittag die neue Spiel-
form der F-Jugend, bei der im Modus 3-
gegen-3 und 4-gegen-4 auf Minitore (Fu-
nino) parallel gespielt wird. Ziel ist es, al-
len Kindern möglichst viele Ballkontakte 
und Spielzeit zu ermöglichen – fernab von 
reinem Wettbewerbsgedanken. 
In der E-Jugend (Jahrgang 2015) konnte 
die E1 der SKG Botnang einen sehr guten 
zweiten Rang belegen, während sich die 
E3 (Jahrgang 2016) sogar den Turnier-
sieg sichern konnte. Den Turniersieg im 
älteren Jahrgang holte sich die Spvgg 
Feuerbach. 
Bei der D-Jugend-Konkurrenz mit sechs 
Teams setzte sich die SG Stuttgart West 
durch. Die D1 konnte nach einem un-
glücklich verlorenen Halbfinale den drit-
ten Platz erringen. 
Wie immer konnte sich die Fußballabtei-
lung der SKG auf die starke Unterstüt-
zung aus den eigenen Reihen verlassen. 
Zahlreiche Eltern packten mit an – sei es 
am Grill, in der Turnierorganisation oder 
beim Auf- und Abbau. Besonders gefragt 
waren Pommes, Grillwürste und Chicken 
Nuggets. Ein Dank gilt auch Martin Alber 
von Stuttgarter Hofbräu, der mit einer 
großzügigen Getränkespende für zusätz-
liche Freude sorgte. 
Fortsetzung folgt: Auch 2026 heißt es 
wieder: Willkommen beim Himmerreich-
Cup!�
�
Wintersportbörse�am�8.�November 
Die SKG Botnang, Abteilung Rad & Ski 
veranstaltet auch dieses Jahr wieder eine 
Wintersportbörse auf dem Sportpark 
Himmerreich, Vaihinger Landstraße 150. 
Annahme der Ware ist ab 8.30 Uhr mög-
lich, Verkauf von 9 bis 12 Uhr, Abholung 
bis 13 Uhr. MIt dabei ist ein neuer Aus-

statter für Ski und Schuhe, Equipement 
„Alpin und Fashion”. 

 
AWO Botnang�

�
AWO� Begegnungs-� und� Servicezen-
trum�Botnang  
Griegstraße 8, Tel.: 0711/39 10 77 78  
E-Mail: bgs.botnang@awo-stuttgart.de 
Öffnungszeiten: Mo -  Fr, 11 – 17 Uhr 
 
Mittagstisch�
- Montag bis Freitag, 11.30 bis 13 Uhr,  
Den aktuellen Speiseplan gibt es auf der 
Website unter www.awo-stuttgart.de 
oder zum Mitnehmen in der Begeg-
nungsstätte. 
Bitte mindestens ein Tag vorher anmel-
den. 
 
Regelmäßige� Angebote� des� Begeg-
nungs-�und�Servicezentrum 
- Dienstag, 15 bis 19 Uhr, Bridge  
- Mittwoch, ab ca. 15.30 Uhr „Mittwoch-
Nachmittag“-Café 
 
Kontakt�AWO�Stadtbezirk�Bot�nang�
Norbert Latuske, AWO Botnang Vorsit-
zender, Vivaldiweg 6, 70195 Stuttgart Tel. 
0711/69 89 10 (AB); norbert@latuske.net 
 
Spendenkonto:�
IBAN: DE58 6005 0101 0002 1361 16 
AWO Botnang 
 

Diakonieverein Botnang 
�
Botnanger�helfen�Botnangern 
Besuchsgruppe des Evang. Diakoniever-
eins Botnang, Besuchsdienst für einsame 
und ältere Menschen 
Ansprechpartnerin Eileen Märkle, Tele-
fon: 0176/56 131 697, Mail: besuchs-
dienst-botnang@outlook.de 
 
Ehrenamtliche�Mitarbeitende�gesucht 
Die Besuchsgruppe „Botnanger helfen 
Botnangern” suchen Verstärkung. Kon-
takt über die neue Ansprechpartnerin Ei-
leen Märkle. 
 

Kultur 70195 
 
Jahreshauptversammlung�am�17.11. 
Der Verein Kultur70195 lädt am Montag, 
17. November, 19.30 Uhr  zu seiner Jah-
reshauptversammlung in die AWO Be-
gegnungsstätte, Griegstr. 8 ein.  
Tagesordnung: Begrüßung, Berichte aus 

dem Vorstandsgremium, Entlastungen, 
Neuwahlen des Vorstandsgremium, An-
träge, Verschiedenes. 
Der Vorstand freut sich über zahlreiche 
Besucher. 
 
„Kunst� vor�Ort”� vom� 26.� bis� 30.�No-
vember 

Auch in diesem Jahr findet vom 26. bis 
30. November im Bürgerhaus, Griegstr. 
18, eine Kunstausstellung mit Werken 
von 14 Botnanger Künstler*innen statt. 
Die Besucher erwartet ein breites Spek-
trum aus den Bereichen Malerei, Papier-
schnitt, Fotografie, Falttechnik und Kera-
mik. Da auch einige neue Mitglieder da-
bei sind, wird es sicher sehr spannend 
werden. Kommen, schauen, staunen Sie! 
Es wird sich lohnen!  
Die Vernissage findet am Mittwoch 26. 
November um 19 Uhr statt.  
Die Öffnungszeiten an den Folgetagen 
sind wie folgt: Do, Fr, So jeweils 11 bis 18 
Uhr, Sa 10 bis  20 Uhr 
Die Künstler*innen freuen sich auf ihren 
Besuch und anregende Gespräche mit 
Ihnen. 
 

Ausstellung� „Mein�Name� ist�Mensch“�
Noch bis Ende Januar 2026 präsentieren 
Kultur 70195 e.V. und die Stadtteilinitiati-
ve „Botnang Hand in Hand“ die Ausstel-
lung „Mein Name ist Mensch“ in der 
AWO Begegnungsstätte, gefördert mit 
Mitteln aus dem Verfügungsfonds der 
Sanierung Botnang1-Franz-Schubert-
Straße. Der Eintritt ist frei. (Öffnungszei-
ten: Mo-Fr 11-17 Uhr). 
Die Plakatschau zeigt visuelle Interpreta-
tionen von Jochen Stankowski zur Allge-
meinen Erklärung der Menschenrechte. 
Der dem sogenannten Konstruktivismus 
zuzuordnende Künstler sagt: „Ich möchte 
immer sehen, was ich denke und empfin-
de. Immer geht es mir um die Antwort auf 
die Frage: Was ist eigentlich darstellbar? 
Bilde ich die Themen ab oder entstehen 
Empfindungen, wenn wir eine konkrete 
Darstellung sehen?“ 
Im Botnanger Anzeiger werden in loser 
Folge einige der Arbeiten vorgestellt. Die-
ses Mal wurden Plakate bzw. Artikel aus-
gewählt, die zu den November-Veranstal-
tungen der Reihe „MenschenRechte im 
Blick“ (s. Rubrik Botnang Hand in Hand) 
passen. 
Artikel 19 (zur Veranstaltung am 13.11.) : 
„Jeder hat das Recht auf Meinungsfrei-
heit und freie Meinungsäußerung; dieses 
Recht schließt die Freiheit ein, Meinun-
gen ungehindert anzuhängen sowie über 

Botnanger Anzeiger online 
www.botnanger-anzeiger.de
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Medien jeder Art und ohne Rücksicht auf 
Grenzen Informationen und Gedanken-
gut zu suchen, zu empfangen und zu ver-
breiten.“ 

Auf der Suche nach der richtigen Form 
hat Jochen Stankowski „die Texte immer 
wieder gelesen und für sie Gestaltungs- 
und Arbeitsbegriffe gesucht, die sich aus 
den Worten ergeben, und daraus die aus-
gewählt, für die ich für eine bildhafte Vor-
stellung habe.“ Für Artikel 19 waren das 
die Worte „eigene Meinung“. 
Artikel 23 (zur Veranstaltung am 19.11.): 
„Jeder hat das Recht auf Arbeit, auf freie 
Berufswahl, auf gerechte und befriedi-
gende Arbeitsbedingungen sowie auf 
Schutz vor Arbeitslosigkeit. Jeder, ohne 
Unterschied, hat das Recht auf gleichen 
Lohn für gleiche Arbeit. Jeder, der arbei-
tet, hat das Recht auf gerechte und be-
friedigende Entlohnung, die ihm und sei-
ner Familie eine der menschlichen Würde 
entsprechende Existenz sichert, gegebe-
nenfalls ergänzt durch andere soziale 
Schutzmaßnahmen. Jeder hat das Recht, 
zum Schutze seiner Interessen Gewerk-
schaften zu bilden und solchen beizutre-
ten.“ 

„Kraft – Rhythmus“ waren hier die Worte, 
die der Künstler zum Recht auf Arbeit und 
gleichen Lohn gefunden hat: „Ich habe 
Momente von Formen vor Augen, nicht 
wirklich sichtbar, sondern vor dem ‚inne-
ren Auge‘, und male sie ab, soweit die Er-
innerung hält und es möglich ist, sie in 
meinen Formen darzustellen.“ 
Auf Anfrage können Führungen (z.B. 
auch für Schulklassen) organisiert wer-
den. Kontakt: Uwe Rosentreter via E-Mail 
unter u.rosentreter@t-online.de 
�
Kochbuch�„70195�kocht”�
Nach monatelanger Vorarbeit ist das un-
ter Beteiligung von vielen Botnanger 
Köchinnen und Köchen entstandene 
Kochbuch „70195 kocht” fertiggestellt. 
Der reich bebilderte Band umfasst knapp 
70 Rezepte auf insgesamt 112 Seiten. Er-
hältlich ist das Buch zum Kaufpreis von 
20 Euro beim Botnanger Buchladen und 
auch bei „Botnang leuchtet” sind die Or-
ganisatorinnen mit einem Stand vertre-
ten, an dem das Buch zu 20 Euro erwor-
ben werden kann. 
 

Liederkranz Botnang 
�
Probenbetrieb�der�Chöre  
Die Chorproben finden in der Lieder-
kranzhalle Botnang statt. Sängerinnen 
und Sänger, die beim Liederkranz dabei 
sein möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Die Probezeiten sind 
grundsätzlich:  
Sound of Botnang: Mittwoch, 20 Uhr  
Stammchor: Freitag, 19 Uhr 
Kinderchor: Donnerstag, 17.15 Uhr  
 
Ansprechpersonen�der�Chöre 
Kinderchor: Sandra Koch 
kinderchor@lkbotnang.com 
Sound of Botnang: Gesine Hilf 
sob@lkbotnang.com 
Stammchor: Anita Merla 
stammchor@lkbotnang.com 
 
Musikalische Vereinigung Botnang 
�
Klangvolle�Herbstfarben� in�Botnang�–�
Das�Jahreskonzert�der�MVB� lädt�zum�
Träumen�ein 
Wenn die Tage kürzer und die Abende 
kühler werden, füllt sich die Liederkranz-
halle wieder mit Musik, Emotion und Ge-
meinschaft: Die Musikalische Vereinigung 
Botnang lädt am Samstag, 22. Novem-
ber, zu ihrem traditionellen Herbstkonzert 
ein. Der Konzertabend verspricht ein ab-
wechslungsreiches Programm voller be-
kannter Melodien, mitreißender Rhyth-
men und gefühlvoller Klangfarben. 
Den Auftakt gestaltet das Nachwuchsor-
chester, das sich in diesem Jahr ganz der 
Filmmusik verschrieben hat. Mit bekann-
ten Titeln aus „Harry Potter“ und „Pirates 
of the Caribbean“ nehmen die jungen 
Musikerinnen und Musiker das Publikum 
mit auf eine cineastische Reise voller Ma-
gie, Abenteuer und Gänsehautmomen-
ten. 
Das große Orchester bleibt ebenfalls 
nicht ganz ohne Hollywood-Flair – mit 
Musik aus „How to Train Your Dragon“ 
erklingen auch hier klangvolle Filmbilder. 
Doch der musikalische Schwerpunkt liegt 
in diesem Jahr auf vielfältigen Komposi-
tionen jenseits der Leinwand: So werden 
schwungvolle Medleys mit Welthits von 
George Gershwin und Elton John präsen-
tiert, gefolgt von eindrucksvollen Kon-
zertwerken wie „Pacific Dreams“ von Ja-
cob de Haan und dem stimmungsvollen 
„Irish Tune from County Derry“, das mit 
seinen sanften irischen Klängen zu Her-
zen geht. 
Die Saalöffnung ist um 18:30 Uhr, das 
Konzert beginnt um 19:30 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Im Foyer werden vor dem Konzert 
und in der Pause Getränke und kleine 
Häppchen angeboten – die perfekte Ge-
legenheit, mit Freunden und Bekannten 
auf einen musikalischen Herbstabend an-
zustoßen. 
Lassen Sie sich von der Musikalischen 
Vereinigung Botnang für ein paar Stun-
den aus dem Alltag entführen und ge-
nießen Sie Musik, die bewegt, begeistert 
und verbindet. 
 

Obst- und Gartenbauverein Botnang�
�
Winterschnittunterweisung 
am 22. November, 9:30 Uhr, Winter-
schnittunterweisung in einem Botnanger 
Garten 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Weitere Auskünfte und Anmeldung unter 
vorstand@ogv-botnang.de. 
 

Repair-Café Botnang�
�
Reparieren�statt�wegwerfen 
An jedem dritten Samstag im Monat re-
parieren die Mitglieder des Repair-Cafés 
mit Ihnen kaputte Gegenstände aus den 
Bereichen Elektrik/Elektronik, Textil, Me-
chanik, Holz, Spielzeug und Fahrrad, 
jeweils von 10 bis 14 Uhr, Ort: AWO Be-
gegnungsstätte, Griegstr. 8 
Kontakt: repair-cafe-bot nang@on li ne.de, 
mobil: 0152/29553761 
 

ATK Suebia�
�
Dienstags�Line�Dance�
Wer schon lange regelmäßig tanzen 
möchte, aber keine Partnerin oder keinen 
Partner hat, ist beim ATK Suebia genau 
richtig! Line Dance ist eine prima Mög-
lichkeit, ohne Partner, aber nicht alleine 
zu tanzen. Die Line Dance-Gruppen freu-
en sich darauf, neue Leute kennenzuler-
nen. Getanzt wird von: 
18 bis 19 Uhr für Anfänger (Beginners) 
19 bis 20 Uhr für Fortgeschrittene (Impro-
vers) 
Beide Gruppen eignen sich hervorragend 
für alle, die gerne in einer Reihe tanzen 
möchten. 
Neugierig geworden? Dann einfach am 
Dienstag vorbeikommen und unverbind-
lich mittrainieren.  
 
Standard�und�Latein�–�Tanzen�für�An-
fänger�und�Wiedereinsteiger�
Wer schon immer Walzer, Rumba oder 
Cha Cha Cha ausprobieren oder seine 
Tanzschritte auffrischen wollte ist beim 
ATK Suebia genau richtig! Einfach don-
nerstags um 18 Uhr zum ATK Suebia am 
Botnanger Sattel kommen und mittan-
zent. Für alle, die donnerstags nicht kön-
nen, bietet der Verein auch Gruppen 
dienstags und freitags an. Einfach vorbei-
schauen und die passende Gruppe fin-
den. 
 
Lateintänze�–�für�Kinder�und�Jugendli-
che�
Freitags haben beim ATK Suebia auch 
Kinder und Jugendliche die Möglichkeit 
Lateintänze zu lernen. Die Kinder (6-12 
Jahre) tanzen Cha-Cha-Cha, Samba und 
Co. von 15.30 bis 16.30 Uhr. Direkt im 
Anschluss geht das Lateintanzen für Ju-
gendliche (16.30 bis 17.30 Uhr) los. 
 
Turniertanztraining� für� Jugendliche�
und�Erwachsene�–�vorbeikommen�und�
ausprobieren!�
Der ATK Suebia freut sich über tanzbe-
geisterte Jugendliche und Erwachsene, 
die ihre tänzerischen Fähigkeiten auch 

gerne im Rahmen von Wettbewerben un-
ter Beweis stellen möchten. Erfahrene 
und motivierte Trainer/innen unterstützen 
dabei, auf dem Tanzparkett zu glänzen. 
Spaß und Leistung gehen dabei Hand in 
Hand. 
Angebot für Jugendliche: 
Turniertraining Standard & Latein 
(Solo/Paartanz), freitags, 17.30 Uhr 
Angebot für Erwachsene: 
Turniertraining Standard (Paartanz), mon-
tags, 18.30 Uhr 
Ein Einstieg oder Wiedereinstieg ist jeder-
zeit möglich. Interessierte können dreimal 
unverbindlich vorbeikommen und mittrai-
nieren. Kontakt: info@atk-suebia.de 
 
Tanzangebote�im�Überblick�
Turniertraining: Standardtänze montags 
ab 18:30 Uhr bei Ex-Kür-Weltmeister 
Jens Jörgens: Turniervorbereitung bis S-
Klasse 
Turniervorbereitung: Jugendliche Stan-
dard und Latein. Freitags ab 17:30 Uhr 
Dienstags ab 20 Uhr, donnerstags und 
freitags ab 18 Uhr Standard- und Latein-
Tanzen für Anfänger, Fortgeschrittene 
und langjährige Breitensport-Profis.  
Die erfahrenen Trainer beraten bei der 
Wahl des richtigen Niveaus – bei einem 
kostenlosen und unverbindlichen Probe-
training.  
Infos unter ATK Suebia Stuttgart e.V., 
Botnanger Steige 18, 70193 Stuttgart, 
Tel.: 0711 / 657 22 44, Mail: info@atk-su-
ebia.de, Web: www.atk-suebia.de. 
 

Initiative „Hand in Hand”�
�
Veranstaltungsreihe� „MenschenRech-
te�im�Blick” 
Die Stadtteilinitiative setzt ihre Veranstal-
tungsreihe „MenschenRechte im Blick" 
im November mit drei Veranstaltungen 
fort und lädt Sie, liebe Leserin, lieber Le-
ser ganz herzlich ein - Eintritt frei, Spen-
den erwünscht. 
- Do, 13. November, 19 Uhr,  AWO Be-
gegnungszentrum, Griegstraße 8 
 „Wilhelm Ludwig Wekhrlin - Ein Jakobi-
ner aus Botnang?“ 
Die Anfänge des Journalismus und der 
Preis der Freiheit. 
Vortrag von Dr. Barbara Potthast 
Veranstalter: NaturFreunde Botnang, 
Botnang Hand in Hand/Die AnStifter 
Der 1739 in Botnang geborene Journalist 
und Schriftsteller gilt als einer der kämp-
ferischsten Publizisten der Aufklärung.  
Im Vordergrund seines Schaffens steht 
der Kampf um bürgerliche Gleichheit, 
Meinungsfreiheit, Toleranz und soziale 
Gerechtigkeit. Wekhrlin befürwortete ei-
nen freien Journalismus, der sich an das 
breite Publikum statt nur an Akademiker 
richtete. Geistiges Vorbild war Voltaire, 
dessen Werke Wekhrlin auszugsweise 
ins Deutsche übersetzte und publizierte. 
Barbara Potthast ist Professorin für 
Neuere deutsche Literatur an der Univer-
sität Stuttgart.  
  
- Mi, 19. No dvember, 19:30 Uhr, Bürger-
haus Botnang, Griegstr. 18 



„The Pickers", Dokumentarfilm von Elke 
Sasse und anschl. Gespräch mit Werner 
Schiffer, Terre des Hommes 
Veranstalter: Fairtrade-Gruppe Botnang, 
Terre des Hommes, Stadtteilkino Stutt-
gart e.V., Botnang Hand in Hand 
 Elke Sasse verfolgt die Spuren unserer 
Orangen, Oliven, Erdbeeren oder Blau-
beeren bis zu den Menschen, die sie ern-
ten. In Griechenland, Italien, Spanien, 
Portugal und Deutschland. Mehr als zwei 
Millionen Migrant*innen arbeiten derzeit 
auf europäischen Feldern, viele von ihnen 
ohne Vertrag oder Mindestlohn, einige 
ohne Aufenthaltspapiere oder mit hohen 
Schulden bei Vermittlern. Die Erntehel-
fer*innen stehen im Mittelpunkt, sie erhal-
ten Stimmen und Gesichter, sie erzählen 
trotzig und bitter. 
Der Film zeigt aber auch Lösungen auf, 
z.B. eine Kooperative, die faire Arbeitsbe-
dingungen und Löhne gewährleistet. Wie 
bedeutsam die Forderung nach der Um-
setzung eines wirksamen europäischen 
Lieferkettengesetz ist, erläutert Werner 
Schiffer (Terre des Hommes) im ansch-
ließenden Gespräch mit dem Filmpubli-
kum. 
  
- Mi, 26. November, 14:30 Uhr, AWO Be-
gegnungsstätte, Griegstr. 8,  
„Mein Name ist Mensch“, Führung durch 
die Ausstellung mit Peter Grohmann 
Veranstalter: Botnang Hand in Hand/Die 
AnStifter und "Mittwoch-Nachmittag" 
(Evang. und Kath. Kirche, Bürgerhaus 
Botnang) 
Darum geht es: Das Thema Menschen-
rechte aus der Sackgasse zu holen, es in 
seiner Fülle und Vielfalt sichtbar zu ma-
chen, seine immerwährende Aktualität 
aufzuzeigen – den Menschen zuliebe, die 
ihre Rechte verloren haben, für jene, die 
nie ihre Rechte kannten, für alle, die auf 
Menschenrechte pfeifen, und die werden 
mehr und mehr. Die 30 visuellen Interpre-
tationen von Jochen Stankowski lassen 
sich nicht „von jedem Betrachter gleich 

empfinden und entschlüsseln. Natürlich 
nicht. Jeder Mensch hat seine eigenen 
Assoziationen, aus seiner Kultur heraus, 
aus seinem Milieu. Das Lesen eines Bil-
des ist individuell.“ (Jochen Stankowski) 
 
„Demokratie-Fitness“�-�Workshop�mit�
Corinna�Walz 
Demokratie-Fitness ist ein Trainingskon-
zept, welches das traditionelle Verständ-
nis von Demokratie herausfordert. Denn 
Demokratie ist weit mehr als nur eine 
Staatsform – sie begegnet uns tagtäglich, 
in den unterschiedlichsten Situationen: in 
der Familie, im Freundeskreis oder am 
Arbeitsplatz. Immer dann, wenn Men-
schen gemeinsam eine Meinung formen 
oder Entscheidungen treffen. Und das 
kann man trainieren: mit regelmäßigem 
Training, genauso wie die körperliche 
Fitness im Fitness-Studio. 
Lernen Sie, wie Sie Meinungsverschie-
denheiten konstruktiv austragen, verbes-
sern Sie Ihr aktives Zuhören und ent-
decken Sie sogar, dass Sie mutiger wer-
den. Demokratie-Fitness ist eine Samm-
lung wichtiger Fähigkeiten, mit denen Sie 
die alltägliche Demokratie besser mei-
stern können. 
Anmeldung: uwe.rosentreter@die-anstif-
ter.de 
  
Monatliche�Treffen 
Die Stadteilinitiative trifft sich monatlich 
am dritten Donnerstag um 18 Uhr im Bür-
gerhaus Botnang, Clubraum II (Faltraum). 
Im November fällt das Treffen jedoch aus. 
Nächster Termin also erst am 18. Dezem-
ber, 18 Uhr. Neue Gesichter sind gern ge-
sehen - bei Interesse nehmen Sie bitte 
Kontakt auf zu Uwe Rosentreter u.rosen-
treter@t-online.de 
 

„Kidical Mass Botnang”�
�
Ende  September rollte wieder die Kidical 
Mass durch Botnang. Unter dem Motto 
„Straßen sind für alle da“ demonstrierten 

rund 100 kleine und große Radfahrer*in-
nen für sichere Straßen und bessere Rad-
wege. Besonders im Blick hatten die Teil-
nehmenden die Situation der Kinder: 
Nach dem Schulstart forderten sie siche-
re Schulwege, die auch selbstständiges 
Radfahren ermöglichen. „Wenn Straßen 
für Kinder sicher sind, sind sie für uns alle 
sicher“, hieß es bei der Auftaktkundge-
bung. 
Während der bunten Fahrraddemo wur-
de auch deutlich: In Botnang müssen die 
Radwege dringend ausgebaut werden – 
zum Schutz aller Radfahrer*innen, insbe-
sondere der Kinder. 
Begleitet von der Polizei und in fröhlicher 
Stimmung bei gutem Wetter setzte die 
Kidical Mass ein sichtbares Zeichen für 
eine fahrradfreundliche Zukunft. 
Die Versammlungsleiterin Lena Helmhold 
zog nach der Demo ein durchweg positi-
ves Feedback: "Es war großartig zu se-
hen, wie viele Familien mitgeradelt sind. 
Die große Beteiligung zeigt, dass sichere 
Radwege in Botnang ein echtes Anliegen 
vieler Menschen sind.“ 
Das Orga-Team freut sich auf die nächste 
Kidical Mass im Frühjahr – der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.
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2 Zi-Whg, 59 qm, in S-Botnang, 2-
Fam.-Haus, Südhang, 2. Baureihe zu 
vermieten. kl. EBK, Bad, BLK, WZ, 
SZ, Diele, Keller an NR, keine HT 
KM 800 € +  
NK ca. 200 € + 2 MM Kaution  
Die EBK verfügt über Einbauschrän-
ke, Spülbecken mit Ablage, Kühl-
schrank, Kochfeld mit 2 elektr. Platten. 
SZ und Küche befinden sich Richtung 
Nordhang. Das helle WZ (32qm) und 
der Balkon (7qm) befindet sich Rich-
tung Südhang mit Waldblick. 
E-Mai: suedhang-botnang@gmx.de 

Haushälterin gesucht. Wir suchen 
eine Haushaltshilfe für einen 1-Per-
sonen Haushalt in Botnang an drei 
Vormittagen pro Woche. Die 
Hauptaufgaben sind Essenspla-
nung, Essenszubereitung und Ein-
käufe 
Tel.: 01 70/4 14 17 87
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Garten- und Landschaftsbau

Franz-Schubert-Straße�38�
70195�Stuttgart�(Botnang)�

Telefon�(0711)�69�10�95�
Telefax�(0711)�69�17�93�

thomas.haebich@t-online.de

• Wege-, Terrassen- und Mauerbau 
• Gartenpflege / Baumpflege und Baumfällungen 

• Rasenschnitt und -pflege / Rollrasen und Rasenansaat 
• Haus- und Dachbegrünung   

• Holzterrassen / Zaunanlagen / Spielgeräte 
• Fahrrad-, und Müllbehälterunterstände 

• Teich- und Bachanlagen 
• Gieß- und Beregnungsanlagen   

• Reinigungsarbeiten von Mauer- und Wegeflächen  

Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�im�Botnanger�Anzeiger�platzieren�wollen,�rufen�Sie�uns�einfach�an!�Tel.:�07�11/505�34�87


